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neuer Bereitschaftsdienst 

Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steirischen Bevölkerung keine umfassende 
Versorgung, da Wochentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch am Wochenende 
einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungsprobleme mangelhaft versorgt sind. Eine steiermarkweit 
flächendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordinationszeiten ist daher schon lange 
nicht mehr gewährleistet. 

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steiermärkischen Gebietskrankenkasse und dem 
Gesundheitsfonds Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die Neustrukturierung des 
Bereitschaftsdienstes konzipiert und ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart um 
die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen. 

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 01. April 2019 in nunmehr 24 Regionen mit geänderten 
Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 18:00 Uhr – 24:00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 
07:00 Uhr – 24:00 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. Dabei sind Montag bis Freitag mindestens 
ein und am Wochenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte neben geöffneten 
Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen. 

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 
01. April 2019 unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar ist. Besonders 
medizinisch geschultes diplomiertes Krankenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 
lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizinisch-wissenschaftliches Expertensystems und 
gibt dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei wird auch der aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/des 
Anrufers sowie nächstmögliche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berücksichtigt um eine 
optimale Versorgung zu ermöglichen. Dies ermöglicht in Zukunft eine zielgerichtete Versorgung der 
Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich notwendigen Visiten an BereitschaftsärztInnen 
weiterzugeben. Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden 
Notfälle sofort und direkt an Notärzte weitergeleitet. Bei Bagatellerkrankungen (z.B. Zeckenbiss) wird 
zu einem niedergelassenen Arzt bzw. zu einer niedergelassenen Ärztin oder in ein Gesundheitszentrum 
am nächsten oder übernächsten Tag verwiesen. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundesländern Niederösterreich, Wien und 
Vorarlberg in einer zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steiermark ausgerollt. 

 
24 Regionen des neuen Bereitschaftsdienstes 
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Frohe Ostern
Weit zieht der Winter sich zurück,

es grünen Busch und Bäume.
Das Lied der Nachtigall heißt Glück

im Glanz der Frühlingsträume.
Natur uns schon erahnen lässt

was wir bald nicht mehr missen
und weisend auf das Osterfest

blühn leuchtendgelb Narzissen.

Ein frohes Osterfest und viel Spaß beim Eiersuchen 
wünschen Bürgermeister Andreas Thürschweller 
und alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Eibiswald!
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Voller Energie in ein 
wunderschönes Frühjahr

Bürgermeisterbrief

Der Winter hat es gut gemeint mit 
uns! So konnten wir sehr früh und 
voller Energie ins neue Jahr starten 
und bereits begonnenen Projekte 
fertigstellen und neue beginnen. 
Unsere Zukunftsstrategie „Eibis-
wald Macht Zukunft“ die mit der 
großartigen Unterstützung so vieler 
BürgerInnen erarbeitet wurde, wird 
Schritt für Schritt Wirklichkeit. 

Fertig: Ärztehaus und Kinderkrippe 
Das Ärztehaus und auch die Kin-
derkrippe in Feisternitz konnten mit 
Anfang des Jahres fertiggestellt wer-
den. Mit der Umsetzung weiterer 
Schwerpunkte und Ziele der Bür-
gerbeteiligungsergebnisse wurde 
bereits begonnen. Sie liegen alle im 
Zeitplan.

Begonnen: Festsaal und Feuerwehrhaus
Der Umbau und die Sanierung des 
Festsaals wurden bereits begonnen, 
indem die notwendigen Abbruch-
arbeiten gestartet wurden. Der 
erste Bauabschnitt des Rüsthauses 
mit der Errichtung Fahrzeughalle 
konnte bereits letztes Jahr abge-
schlossen werden, nun folgt mit 
dem Umbau des Altbestandes der 
zweite Bauabschnitt.

Bereits in Planung:  
Straßen und Freizeitareal
Ein Bauprogramm mit umfassen-
den Straßensanierungen wird dieses 
Jahr Schritt für Schritt abgearbei-
tet werden. Die Planungen für das 
neuen Freizeitareal mit Motorik-
park und Kindererlebnisspielplatz 
rund ums Freibad wurden bereits 

begonnen. Auch hier setzen wir 
wieder auf Beteiligung. Kinder und 
Jugendliche werden intensiv in die 
Planung dieses generationenüber-
greifenden Angebots miteinbezogen 
werden. Das Projekt startet noch 
vor dem Sommer und folgt damit 
dem Ziel unserer Entwicklungsstra-
tegie, Jugendkultur- und Freizeit-
möglichkeiten wo immer möglich 
mit Kindern und Jugendlichen zu 
entwickeln. 

Zukunftsweisend:  
Gesundheitszentrum und Tourismus
Eines der Ziele ist es, Eibiswald zum 
regionalen Gesundheitszentrum zu 
machen. Die Planungen zum weite-
ren Ausbau des Ärztehauses werden 
bereits in Angriff genommen. Die 
touristischen Entwicklungschan-
cen unserer Marktgemeinde liegen 
auf der Hand, am weiteren Ausbau 
mit E-Bike Verleih etc. wird bereits 
gearbeitet.

Alle Projekte sind ausfinanziert
An dieser Stelle sei mir nochmals 
erlaubt, darauf hinzuweisen dass 
alle Projekte und Investitionen mit 
Hilfe unseres Gemeindereferen-
ten Landeshauptmannstellvertreter 
Mag. Michael Schickhofer finan-
ziert wurden und werden. Niemand 
braucht sich Sorgen zu machen, dass 
wir uns diese Vorhaben nicht leisten 
können und die Gemeinde verschul-
den. Ganz im Gegenteil!
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Haushalt: das erste Mal ein Überschuss
Am 19.03.2019 gab es die erste 
Gemeinderatssitzung dieses Jahres 
und ich durfte dabei den Rechnungs-
abschluss über das Haushaltsjahr 
2018 präsentieren, der einstim-
mig angenommen wurde. Und ich 
bin ehrlich stolz darauf, dass der 
Gemeindehaushalt das erste Mal 
seit der Gemeindezusammenlegung 
im Jahr 2015 einen Überschuss von  
€ 301.185,10 ausweist. Somit konnte 
ich mein Versprechen, die Gemein-
definanzen zu sanieren, zusammen 
mit meinem Team bereits ein Jahr 
früher verwirklichen als geplant. 
Außerdem konnten wir von zwölf 
unbedeckten Krediten zehn mit 
einer Gesamtsumme von rund  
€ 470.793,41 Euro zurückbezahlen.

Marktfest im Juli
Ich freue mich auch sehr darüber, 
dass wir es geschafft haben, ganz 
nach unserem Motto „Eibiswald 
Macht Zukunft“ gemeinsam mit 
Direktor Alois Waclik und seiner 
Band „Westwind“ am 05.07.2019 ein 
Marktfest am Hauptplatz in Eibis-
wald zu organisieren. Wir hoffen 
auf viele Besucher und Unterstüt-
zung der Bevölkerung. Auch so 
wachsen wir EibiswalderInnen und 
Eibiswalder sicher wieder ein Stück 
mehr zusammen.

Vereinsoffensive: 
Förderungen verdreifacht
In den ersten 3 Monaten des Jah-
res wurde die gestartete und von 
Landeshauptmannstellvertreter 
Michael Schickhofer unterstützte 

Vereinsoffensive fortgesetzt. Dabei 
konnten wir allen Vereinen, die 
um eine Vereinsförderung ange-
sucht haben, ihre Wünsche und 
Anliegen erfüllen. Immerhin waren 
heuer mehr als doppelt so hohe 
Fördersummen möglich, seit der 
Gemeindezusammenlegung wurden 
sie sogar verdreifacht. Und darauf 
bin ich als Bürgermeister wirklich 
stolz, denn genau unsere Vereine 
sind das Rückgrat einer funktionie-
renden und sozial ausgewogenen 
Gemeinde. Ich danke allen Vereinen 
und ihren Vorständen für ihre Arbeit 
in unserer Gemeinde. Bei bereits 
rund dreißig Jahreshauptversamm-
lungen in den ersten drei Monaten 
dieses Jahres konnte ich mich direkt 
davon überzeugen.

Kostenlose Sperrmüllfuhren
Abschließend darf ich sie noch ein-
mal an das Angebot erinnern, den 
Gemeindebus kostenlos für ihre 
Sperrmüllfuhren zu verwenden. Das 

Angebot wird sehr, sehr gut ange-
nommen und es kommen laufend 
positive Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung. Mittlerweile wurde 
der Bus schon an die 50-Mal von 
Gemeindebewohnern ausgeliehen.

Ein wunderschönes Frühjahr!
Als Bürgermeister unserer schönen 
Marktgemeinde bin ich natürlich 
stolz auf das bisher Erreichte. Ich 
weiß aber auch, dass wir uns jetzt 
und in Zukunft nicht einfach darauf 
ausruhen dürfen. Unsere Gemeinde 
weiter nach vorne bringen und in 
die Zukunft führen, dies will ich mit 
voller Überzeugung auch weiterhin 
für Eibiswald machen.
In diesem Sinne wünsche ich ihnen 
noch ein wunderschönes Frühjahr 
und freue mich bereits auf viele 
nette Begegnungen mit ihnen in 
unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister 
Andreas Thürschweller

Eibiswald

Eibiswald

Macht Zukunft

Macht Zukunft

In einer gemeinsamen Initiative konnten wir unserer Landjugend Eibiswald ein 
Vereinslokal zur Verfügung stellen!
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Fasching 

in Eibiswald
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n zwei Wochenenden konn-
ten fünf Aufführungen zum 
Besten gegeben werden, die 

ein großer Erfolg waren.

Unter der Regie vom Deutschlands-
berger Wolfgang Fasching wurden 
tolle Sketches aus der Gemein-
destube und dem alltäglichen Leben 
auf die Bühne gebracht und somit ein 
weiterer attraktiver Beitrag zur Kul-
tur in Eibiswald geleistet.

Bei der Abschlussveranstaltung 
am Sonntag, dem 10. März 2019 im 
Dorfsaal Feisternitz bedankte sich der 
Obmann Alfred Rauch beim Regis-
seur, bei den über 30 Akteuren, bei 
den Textern (Josef Faullend, Manfred 
Kollegger und Otto Paulitsch), Orga-
nisatoren sowie der Musikgruppe 
HoRuck und allen „helfenden Hän-
den“, die durch ihren unentgeltlichen 
Einsatz dem Publikum  ein vielseiti-
ges Programm präsentieren konnten. 
Ein Danke auch der Marktgemeinde 
Eibiswald für die gratis zur Verfü-
gungsstellung des Grenzlandsaales.

Der gesamte Verein bedankt sich für 
die Unterstützung bei der Bevölke-
rung, bei allen Besuchern und Spon-
soren, die dafür gesorgt haben, einen 
reibungslosen Ablauf dieser Veran-
staltungen zu ermöglichen.

Ein kultureller 
Beitrag mehr in Eibiswald

Faschingssitzung 
Eibiswald

Bericht: Alfred Rauch

A

Der Verein AGE Fasching veranstaltete auch 
heuer wieder, nach zweijähriger Pause, die schon 

traditionelle Faschingssitzung im Festsaal Eibiswald.
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Verhextes Faschingstreiben im Kin-
dergarten Pitschgau
Lustig ging es am Faschingsdienstag 
im Kindergarten Pitschgau zu. Unter 
dem Motto „Verhextes Faschings-
fest“ wurden die kostümierten Kin-
der im Kindergarten erwartet.  Sie 

mussten als Hexenlehrlinge kniff-
lige Stationen bewältigen. Nach-
dem alle Kinder die Hexenprüfung 
erfolgreich abgelegt hatten, durften 
sie sich beim Hexenbuffet stärken. 
Zur Jause standen Hexenhutmuf-
fins, Hexenpudding mit Fröschen 

und Würmern, bunte Mäuse und 
Spinnen bereit. Nach der Stärkung 
hatten alle Kinder wieder genügend 
Kraft um eine wilde Faschingsparty 
zu feiern. Im Turnsaal wurde bis 
in die Mittagsstunden ausgelassen 
getanzt und getobt.

Kindergarten Pitschgau
Verhextes Faschingstreiben 

Bericht: Stefanie Barmüller
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Muzej Radlje ob Dravi - Ausstellungseröffnung 
Bericht: Ing. Karl Schober   Foto: Karl-Heinz Strohmeier

n vielfältiger und fantasievoller 
Weise bieten seit vergangener 
Woche die beiden Betreiberin-

nen Gertraud Lampl und Monika 
Zigler Deko- und Geschenkideen 
im neuen Geschäftslokal am Kirch-
platz an. „Ihre langjährige Erfah-
rung kommt dabei nicht nur einem 

sicherlich großen Kundenkreis 
zugute, sondern auch Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen, welche 
bei „Kompetenz Weststeiermark“ in 
Pölfing-Brunn betreut werden, die 
als Kooperationspartner gewonnen 
werden konnten.

Erfreut zeigte sich auch die Gemein-
deführung über den frischen Wind, 
der damit am Kirchplatz einzieht und 
Bgm. Andreas Thürschweller stellte 
sich mit dem Gemeindewappen und 
den besten Wünschen anlässlich der 
Geschäftseröffnung ein. „Wir sind 
stolz auf diesen neuen und auf alle 
weiteren Betriebe im Ort bzw. in der 
Gemeinde und sind bemüht, allen 
Wünschen der Eibiswalder Wirt-
schaft zu entsprechen, um auch in 
Zukunft ein möglichst vielfältiges 
Angebot in unserer Großgemeinde 
bieten zu können“, erläuterte Thür-
schweller anlässlich der Feierstunde 
im neuen Geschäft. 

Am 8. Februar, dem Nationalen Kulturfeiertag 
(Prešernov dan: slovenski kulturni praznik) Sloweniens, 
wurde die Ausstellung „Der Neubeginn nach dem Ersten 

Weltkrieg 1918 - 1925“, welche im Herbst 2018 im Lerch-
haus zu sehen war, nunmehr auch bei unseren slowenischen 

Nachbarn der Öffentlichkeit zugängig gemacht.  

er Kulturfeiertag erinnert an den Todestag von 
France Prešeren (+1849), dem bedeutendsten 
Dichter Sloweniens. Die österreichischen Gäste 

mit Bgm. Andreas Thürschweller an der Spitze wurden 
offiziell vom Vizebürgermeister der Gemeinde Radlje ob 
Dravi (Podžupan Občine Radlje ob Dravi), Robert Potnik 
begrüßt. In den folgenden Grußworten wurde wiederholt 
bekräftigt, dass diese gemeinsame Geschichtsdarstellung 
einen wertvollen Beitrag zur Verständigung leisten kann. 
Es wurde auch der Hoffnung Ausdruck gegeben, dass die 
kulturelle Zusammenarbeit weiterentwickelt werde.

Die Ausstellungsinhalte wurden den Besuchern von 
Kuratorin Alenka Verdinek (in slowenischer Sprache) 
und von Meinhard Forsbach (in deutscher Sprache) 
nahegebracht.

Bürgermeister Andreas Thürschweller stellte sich 
mit Gemeinderat und AR Christian Krottmaier 

am Eröffnungstag mit der Überreichung des 
Eibiswalder Wappens im generalsanierten 

Geschäftslokal am Kirchplatz ein. Er überbrachte 
dabei auch die besten Wünsche der Gemeinde-

vertretung für einen erfolgreichen Geschäfts-
verlauf an die Geschäftsbetreiberinnen Gertraud 
Lampl und Monika Zigler, im Bild v. li. mit Ursula 

Müller (Pädagogische Leiterin Kompetenz 
Weststeiermark).

v.l.n.r. : Bgm.A.Thürschweller, Dir.T.Pungartnik, Obm.K.Schober, Kur.A. Verdinek, 
OSDir.i.R. M. Forsbach, W. Zuschnegg, Vize.Bgm. R. Potnik

Neues Geschäftslokal am Kirchplatz
„blattwerk & wurzelkraft“

I

D

Bericht: Aktiv Zeitung
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Neuer Storchenhorst

Die Geschichte der Häuser 
im Markt Eibiswald sichtbar machen

Bericht: Ing. Karl Schober

nfang März wurde 
ein neuer Horst für 
die Störche, die uns 

alljährlich besuchen auf 
dem Dach des Rathauses 
montiert. Wir möchten uns 
bei der FF Eibiswald und der 
Fa. Stelzl & Golob GmbH 
bedanken, die uns tatkräftig 
unterstützt haben. 

Ein besonderer Dank 
gebührt auch unserem 
Tierarzt Dr. Gregor Stanek, 
der gemeinsam mit Bgm. 
Andreas Thürschweller die-
ses Vorhaben in kürzester 
Zeit umgesetzt hat. Nun 
steht zahlreichem Nach-
wuchs in Eibiswald nichts 
mehr im Wege.

Das Team, dass den 
Störchen wieder ein 
Zuhause in Eibiswald 
gegeben hat.

am Eibiswalder Rathaus

A

D

Bericht: Christian Krottmaier

er Markt Eibiswald kann auf eine jahrhun-
dertealte Tradition mit einer wechselhaften 
Geschichte zurückblicken. Unser Markt zählt zu 

einem der schönsten im Land. Das Ortsbild von Eibis-
wald hat sich vom Mittelalter bis Anfang des 20. Jahr-
hunderts nur unwesentlich verändert, daher ist es ganz 
besonders wichtig auf die Geschichte unseres Marktes 
hinzuweisen.

Aufgrund der Initiative durch Bürgermeister Andreas 
Thürschweller (die notwendigen finanziellen Mittel 
werden von LHStv. Mag. Michael Schickhofer zur 
Verfügung gestellt), hat sich die Marktgemeinde Eibis-
wald entschlossen die Geschichte der Häuser in Form 
von Informationstafeln mit Zustimmung der Eigentü-
mer an den jeweiligen Gebäuden öffentlich sichtbar zu 
machen. Als historische Grundlage dient das bekannte 
Buch „Alt-Eibiswald“ der Autoren Dr. Werner Tscherne 
und SR Herbert Blatnik, welches eine Chronik der vor 
1945 errichteten Häuser darstellt. Die im Buch publizier-
ten Langformen der jeweiligen Objekte werden in der 
Gemeindehomepage ersichtlich gemacht. 

Die Umsetzung des Projektes, welches in der Bürgerbe-
teiligung „EIBISWALD_MACHT_ZUKUNFT“ seinen 
Ursprung hat, erfolgt in Kooperation mit dem Kultur- 
und Museumsverein Eibiswald und soll bis Herbst 2019 
abgeschlos-
sen sein.
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m Montag, dem 4. Februar 
2019, durfte eine Dele-
gation der Musik-NMS 

Eibiswald, bestehend aus den 
Klassensprechern der Musik-
schwerpunktklassen, einigen Leh-
rerinnen sowie Herrn Direktor 
Strametz, den Spendenerlös der 
Benefiz-Weihnachtskonzerte an 
den Verein „Rote Nasen Clown-
doctors“ in Graz überreichen. 
Dank des Engagements der Schü-
lerinnen und Schüler, deren Eltern 
sowie des MusiklehrerInnenteams 
der Musik-NMS wurden die bei-
den ausverkauften Konzertabende 
zu einem vollen Erfolg und es 
konnte die stolze Summe von rund 
€ 3.540,-- gesammelt werden. Die 
SchülerInnen und LehrerInnen der 
Musik-NMS möchten sich bei allen 
KonzertbesucherInnen herzlich 
bedanken, die mit ihrer Spenden-
freudigkeit dieses Ergebnis ermög-
licht haben!

b bei der Aufführung von 
musikalisch hochkarätigen 
Musicals, Auftritten der 

einzelnen Ensembles, musikali-
schen Umrahmungen von schul- 
internen Festen, Mitgestaltung 
von Konzerten der örtlichen Ver-
eine, Teilnahme an verschiedenen 
Wettbewerben und Konzerten der 
einzelnen Musikklassen und deren 
Klassenchören - die Musik-NMS 
Eibiswald lässt keine musikali-
schen Wünsche offen. Nicht nur 
deshalb wurde der Musikschwer-
punktschule zum wiederholten 
Male das Meistersingergütesiegel 
überreicht. Den topmotivierten 
Musiklehrerinnen und Musikleh-
rern ist es zu verdanken, dass die 
talentierten Schülerinnen und 
Schüler eine ganzheitliche musi-
kalische Ausbildung genießen und 

diese auch bei den ausverkauf-
ten Konzerten auf der Bühne zei-
gen dürfen. Überzaeugen Sie sich 
gerne selbst davon.

Musik-NMS Eibiswald überreicht stolze € 3.540 
an die „Rote Nasen Clowndoctors“

Musik-NMS Eibiswald erhält 
erneut das Meistersinger Gütesiegel

Spendenübergabe

Meistersinger

Bericht: Kleindienst Barbara

Bericht: Schwarzl Sabine

Das nächste musikalische Highlight:
„Schneewittchen“ - Musical der 2.c Klasse 
am 9. und 10.  Mai 2019 im Turnsaal 
der Musik- NMS Eibiswald

A

O

NMS Eibiswald
News
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om 11.02.–15.02.2019 
unterrichteten sechs 
Native Speakers aus 

England im Rahmen einer Pro-
jektwoche 96 Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule. 
Mit Sitz in Canterbury, Eng-
land, hat „English in Action“ 
seit 25 Jahren Englisch-Inten-
sivkurse in 26 verschiedenen 
Ländern durchgeführt. Diese 
Organisation hat die Qualitäts-
anerkennung EAQUALS. Diese 
ist in ganz Europa anerkannt.

Die „English in Action - Woche“ 
war eine sehr kostengüns-
tige Alternative zu Sprachwo-
chen im Ausland und bot den 
Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, ihre bisher erwor-
benen Sprachkenntnisse mit 
Native Speakern sechs Stunden 
pro Tag anzuwenden. Während 
dieser Projektwoche erweiter-
ten die Kinder nicht nur ihren 
Wortschatz, sondern lernten 
Körpersprache und Alternativ- 
phrasen so zu verwenden, als 
ob sie im Ausland wären. Das 
Selbstbewusstsein der Schü-
lerinnen und Schüler, sich in 
einer Fremdsprache mitzutei-
len, wurde gesteigert. Durch 
lustige Aktivitäten, Quiz, The-
aterspiele, Diskussionen und 
Präsentationen vergrößerten 
die Schülerinnen und Schüler 
ihre Sprachkompetenzen in 
Speaking, Listening, Reading 
und Writing.
Am Freitagvormittag hatten 
die Erziehungsberechtigten die 
Möglichkeit, die Abschlussauf-
führung in der Gruppe ihrer 
Kinder zu erleben.

Jedes Kind erhielt am Ende des 
Kurses ein Zertifikat. 

Hier einige Rückmeldungen von Teilnehmerinnen und Teilnehmern:

Englischprojekt mit Native Speakers aus England
EiA (English in Action)

Bericht: Schuiki Eveline /  Krainer Elfriede

V

„Ich fand die Woche sehr 

interessant und lustig.“

„Mir hat EiA sehr gut gefalle
n. Ich 

denke, es war sehr abwechs
lungsreich 

und toll gestaltet.“

„Ich fand das Projekt cool, nur manchmal war es etwas schwierig, auf Englisch zu antworten. Ich empfehle EiA aber weiter.“

„Das Projekt EiA hat mir sehr gut gefallen, da wir sehr viel Interessantes gelernt haben und die Native 
Speaker auch nett waren.“

“I really liked the EiA-wee
k. It was 

great that we only talked i
n English. 

I’ve learned a lot of vocabs 
and I hope, 

I will remember them. My English is 

much better now because of
 the great 

native speaker.”„Mir hat diese Woche sehr gut gefallen, 
weil ich sehr viel Neues gelernt habe 
und ich viel Englisch geredet habe.“

„Mir hat es 
sehr gut 

gefallen. 

Am lustig
sten fand

 ich es, e
in 

Lied zu k
omponier

en.“
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In Eibiswald fängt Lesen schon 
bei den ganz Kleinen an! 

pürbare Aufregung machte sich vergangene 
Woche in der Grenzlandbücherei breit. Nur 
bei denjenigen, die es eigentlich betraf, 

gab es bemerkenswerte Gelassenheit – nämlich 
bei unseren jüngsten Besuchern. Frau Landes-
rätin Ursula Lackner, zuständig unter anderem 
für das Bibliothekswesen in der Steiermark, hatte 
ihren Besuch angekündigt. Unter der Anwesenheit 
von LAbg. Bernadette Kerschler, Bgm.  Andreas 
Thürschweller, AR Christian Krottmaier und den 
Eltern der Kinder hat die Landesrätin an unsere 
kleinen Besucher Buchstart-Taschen ausgeteilt. 
Dabei handelt es sich um ansprechend bedruckte 

Stofftaschen, gefüllt mit einem schönen Bil-
derbuch und wichtigen Informationen, um den 
zukünftigen Leseratten einen reibungslosen Start 
in die wunderbare und sehr wichtige Lesewelt zu 
eröffnen. Zusätzlich gehört zur Buchstart-Tasche 
noch eine Gratisjahreskarte der Grenzlandbüche-
rei.  Diese Buchstart-Taschen werden, wie schon 
seit mehreren Jahren, auch weiterhin von den 
Gemeindevertretern an alle Neugeborenen aus-
gegeben. Wir, als Team der Grenzlandbücherei, 
konnten der Landesrätin und den Besuchern von 
unserer erfolgreichen Arbeit berichten. Bei einer 
Auswahl von knapp 10 000 Medien wurden im 
Vorjahr über 32 000 Entlehnungen von mehr als 
800 aktiven Lesern getätigt. Auch der digitale Fort-
schritt bleibt in der Eibiswalder Grenzlandbücherei 
nicht unbeachtet. So bieten wir seit kurzem unse-
ren Kunden zusätzlich die digitale Bibliothek, kurz 

DigiBib genannt, an. Mit einem Jahreskarten-Abo 
kann aus einem umfangreichen Repertoire gewählt 
werden. Zum Schluss durften wir uns noch bei der 
Landesrätin Lackner für ihre wertvolle Unterstüt-
zung zugunsten der Bibliothek mit einem Buchge-
schenk bedanken. 
Danach gab es der Faschingszeit entsprechend 
noch eine Krapfenjause, wo dann so manch klei-
nem Besucher ein weißer Zuckerbart eine süße 
Faschingsmaske aufsetzte. Allen Besuchern ein 
herzliches Danke für die schöne gemeinsame 
Stunde in der Grenzlandbücherei Eibiswald!

Bücherei Eibiswald

S

Bericht: Getrude Kröll
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JK-Sports 
bringt 24/7 Fitness nach Eibiswald

ei JK-Sports werden Träume 
von Fitnessfans erfüllt, denn 
mit einem elektronischen 

Zutrittssystem können Kunden 
24 Stunden 7 Tage die Woche trai-
nieren und müssen auch an Feier-
tagen das geliebte Training nicht 
auslassen. Außerdem werden eine 
Vielzahl von Gruppenkursen ange-
boten, wie z.B. Bauch Beine Po 

oder Cross-Sport. Kunden können 
sich dafür auch ganz einfach von 
zu Hause aus anmelden und profi-
tieren von diesem umfangreichen 
Angebot bereits ab € 19,90 monat-
lich. Das Konzept der 24h Trai-
ningsoase wurde bereits an drei 
anderen Standorten (Weiz, Wolfs-
berg, Völkermarkt) umgesetzt und 
nun bringen die Fitnessprofis Rai-
ner Hofmeister, Günther Taferner 
und Johann Kothgasser diese Strate-
gie nach Eibiswald. Dort wurde das 
600 m² große Studio in den letzten 
Monaten von Grund auf saniert und 
erstrahlt nun in neuem Glanz. Am 
22. März feiert das neue Studio in 
Eibiswald seine Eröffnung und lädt 
zum Tag der offenen Tür ein. Außer-
dem werden Neu- sowie Bestands-
kunden mit einem tollen Angebot 
und einer Grillerei begrüßt. Die 
Erlöse der Grillerei werden an eine 
örtliche Organisation gespendet.

Rund um die Uhr trainieren 
ohne tief in die Tasche zu 

greifen. Bei JK-Sports findet 
man nicht nur die neuesten 

Geräte und Gruppentrainings, 
sondern auch Personaltrainings 

und Ernährungsberatung.
Bericht: Günther Taferner

B

JK-Sports Inhaber – Rainer Hofmeister, Johann Kothgasser und Günther Taferner

Trainingsbereich Eibiswald
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Vokalensemble FLORS feiert 
seinen Fünfziger

Jubiläumsjahr 2019 

Bericht: Hans Holzmann   Gruppenfoto: Robert Leitner

uf Initiative des Eibiswalder 
Lehrers Franz Vezonik trafen 
sich im Jahre 1969 13 san-

gesbegeisterte Eibiswalder Jugendli-
che, um gemeinsam zu singen. Über 
den Namen dieser Singgruppe (spä-
ter Vokalensemble) wurde viel dis-
kutiert. Man einigte sich schließlich 
auf FLORS.

Das war vor 50 Jahren - heute singen 
die FLORS noch immer gemeinsam! 
Ein kleines musikalisches Wunder 
in dieser sonst so schnelllebigen 
Zeit!

Schon im Jahre 1978 übergab Franz 
Vezonik die Leitung der FLORS an 
seinen damaligen Lehrerkollegen 
Hans Holzmann. Unter seiner Lei-
tung erarbeiteten sich die FLORS in 
immer neue Musikrichtungen mit 
stark variierenden Chorgrößen (von 
fünf Sängern bis 35 Sängerinnen 
und Sängern) unzählige Konzert-
programme und szenische Auffüh-
rungen von Opern und Musicals.

Im Jubiläumsjahr 2019 gibt es 
folgende zwei Konzertserien:

DIE JAHRESZEITEN
Oratorium von Joseph 

Haydn

Gemeinsam mit der CHORGE-
MEINSCHAFT STAINZ (Leitung: 
Julia Gruber, Petra Stelzl) kommt 
das Oratorium „Die Jahreszeiten“ 
von Joseph Haydn zur Auffüh-
rung. Die Aufführungen finden in 
der Pfarrkirche Eibiswald (25. Mai 
2019) und der Pfarrkirche Stainz 
(26. Mai 2019) jeweils um 19.30 Uhr 
statt. Als Gesangssolisten werden 
Angelika Niakan (Sopran), Hans 
Holzmann (Tenor) und Ewald Nagl 
(Bass) zu hören sein. Das Orchester 
besteht aus 36 MusikerInnen der 
Oper Graz (Konzertmeister: Ernst 

Friessnegg), regionalen Musikschul-
lehrern, sowie Studierenden der 
Musikuniversitäten Wien und Graz. 
Ergänzend zur Musik werden als 
Hintergrund Großprojektionen von 
jahreszeitlichen Naturbildern des 
weststeirischen Fotografen Franz 
Kremser zu sehen sein.
Die musikalische Gesamtleitung 
der Aufführungen hat der junge 
Deutschlandsberger Dirigent Mat-
thias Maier.

„BACK TO THE ROOTS“
Das Beste aus 50 Jahren

„Back to the Roots“ heißt es für die 
FLORS vom 22. - 24. November mit 

drei Konzerten im Pfarrsaal Eibis-
wald. Dort gab es vor 50 Jahren 
das erste Konzert der FLORS. Gos-
pelsongs, ein für Weststeirer im 
Jahre 1969 exotisches Liedgut, stan-
den schon damals am Programm. 
Danach folgten Konzerte mit Fol-
klore, Jazz, Pop, Liedermachern ... 

Zuletzt gab es im Greithhaus St. 
Ulrich eine überaus erfolgreiche 
szenische Aufführung des Musi-
cals „Der Mann von La Mancha“. 
Rückblicke auf diese musikalisch 
unglaublich vielfältigen 50 Jahre der 
Flors gibt es bei „Back to the Roots“ 
im November dieses Jahres im Pfarr-
saal Eibiswald.

A

Jahr 1969; Erstes Konzert im Pfarrsaal Eibiswald

Probenfoto für das Konzert „Die Jahreszeiten im Mai in der Kirche in Eibiswald

STARKE FRAUEN 
eine STARKE VERANSTALTUNG am WELTFRAUENTAG!
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Vokalensemble FLORS feiert 
seinen Fünfziger

n seiner Begrüßung ging Obmann Ing. Karl Schober 
auf die Genese des Veranstaltungsformats ein. Dieses 
hat sich aus der Vorstellung des Kulturvereins im Jahr 

2019 an einen Meilenstein der politischen Gleichstellung 
der Frauen in Österreich mit einer Aktion zu erinnern 
(100 Jahre Frauenwahlrecht) und aus den kreativen Pro-
jekt- und Umsetzungsideen der regionalen Künstler*in-
nen Jasmin Holzmann-Kiefer, Louis Kiefer und Sieglinde 
Kleindienst entwickelt.
Nach der Begrüßung nahm Jasmin Holzmann-Kiefer 
(Jasmin.Louis) beachtenswert Stellung zur aktuellen 
Gleichstellungssituation im Spannungsfeld zwischen 
Theorie und Praxis. Sie legte zudem den Fokus auf die 
heimische Musik- und Kreativwirtschaft und die noch zu 
wenig beachteten Sängerinnen und Musikerinnen in der 
Region, die der Sparten Pop, Rock, Soul, Jazz, HipHop, 
Rap und Blues angehören.

Siegi Kleindienst ging in ihrer Stellungnahme auf die 
Intentionen der von ihr konzipierten Ausstellung ein. „Ich 
will Frauen sichtbar machen, wobei meine  zeitgenössi-
sche, künstlerische Ausdrucksform als Bindeglied dienen 
soll. Ein anderer Blick als der Gewohnte soll die Betrach-
terInnen für Neues öffnen und ein Bewusstsein schaffen 
für das Gemeinsame, Verbindende. Vorherrschende Ste-
reotypien sollen abgelöst, das Verständnis von Schönheit 
neu interpretiert und das individuelle Frauenbild mit 
neuem Selbstbewusstsein gestärkt werden.“
Ab 20 Uhr bebte der ausverkaufte Sparkassensaal durch 
„Female Voice Power“ von Jamin.Luis and friends mit 
Hits, Evergreens und Eigenkompositionen! Das Publi-
kum dankte den 3 Sängerinnen und den Instrumenta-
listInnen - Ursula Innerhofer(Keyboard), Luis Kiefer(Gi-
tarre, Bass) und Hans Mimlich (Schlagzeug, Perkussion) 
mit Standing Ovations.

STARKE FRAUEN 
eine STARKE VERANSTALTUNG am WELTFRAUENTAG!

Kultur und Museumsverein

Bericht: Ing. Karl Schober

I

VORANKÜNDIGUNGEN: 
»» 	26. April - Finissage Frauenbilder u. Konzert Female Voice Power (bereits ausverkauft!)
»» 	ACHTUNG! Zusatzkonzert am Vorabend 25.April 2019,
»» 	Karten dafür wie bisher im Gemeindeamt u. E-Mail maria-luise.verhonig@eibiswald.gv.at
»» 	Palmsonntag - Tag der offenen Tür im Kloepferhaus; 
»» 	10. Mai - Wiedereröffnung der Ausstellung „Wiederbeginn nach dem 1. Weltkrieg“
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Tanzen ab der Lebensmitte 

Tänze aus aller Welt, aus verschie-
denen Epochen und Kulturen, 
gesellige Formen aus dem Gesell-
schaftstanz und Tanzspiele lassen 
das Tanzen zu einem Gemein-
schaftserlebnis werden.

Auch im Sitzen kann man vergnüg-
lich tanzen! Eine besondere metho-
dische Vorgangsweise ermöglicht 
es, die Tänze schnell zu erlernen 
und lustvoll zu tanzen.

Beim treffpunkt:TANZ kommen 
Menschen zusammen, die Freude 
an Bewegung, Musik und Gesellig-
keit haben. Sie können gerne auch 
alleine kommen. Tänzerische Erfah-
rungen sind nicht erforderlich. Takt 
für Takt Vitalität und Lebensfreude. 

Tanzen fördert die Konzentration, 
Reaktion, Beweglichkeit, Koordi-
nation und Balance, wirkt positiv 
auf Herz, Kreislauf, Stoffwechsel 
und das vegetative Nervensystem, 
trainiert das Gedächtnis, vermittelt 
Erfolgserlebnisse und erweitert den 
Blick auf die Welt.

Tanzen erfrischt die 
Seele und macht Spaß!                              
www.seniorentanz.at

Wer Lust hat mit zu tanzen kann 
sich gerne bei Dagmar Gschlies-
ser-Schantl, zertifizierte Senioren- 
tanzleiterin melden.

www.dagmarbewegt.at
office@dagmarbewegt.at 
0664/1368002 

Tanzen verbindet! 
Seniorentanz

Bericht: Dagmar Gschliesser-Schantl

Unter diesem Motto treffen 
sich seit über 13 Jahren rund 

20 Frauen wöchentlich einmal 
im Lerchhaus Eibiswald, um 

gemeinsam zu tanzen. Dieses 
Projekt wird von Beginn an, 

dankenswerterweise, von der 
Marktgemeinde Eibiswald 
unterstützt und gefördert. 
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aut einem Bericht 
des Wifo steigt der 
Bedarf an Pflege-

kräften in den nächsten 
Jahrzehnten stark an. Im 
Jahr 2030 werden dem-
nach gut 24.000 zusätzliche 
Stellen benötigt. Bis zum 
Jahr 2050 schätzt das Wifo 
den Mehrbedarf sogar 
auf knapp 80.000 Kräfte. 
Davon werden auch wir in 
der Steiermark und somit 
das Perisutti Pflegezent-
rum betroffen sein. Damit 
wir dem rechtzeitig ent-
gegenwirken, machen wir 
uns auf, unser zukünftiges 
Pflegepersonal bei der 
Ausbildung zur Pflegeas-
sistenz oder zur Heimhilfe 
zu unterstützen. 

Im Rahmen einer Stif-
tungsoffensive von Wirt-
schaftskammer, Land 
Steiermark, Landesver-
band der öffentlichen 
Heime Steiermark, Volks-
hilfe – Mobile Dienste 
und AMS wird mit dem 
ZAM-Deutschlandsberg 
eine duale Ausbildungs-
reihe für die Berufsbilder 
Pflegeassistenz und Heim-
hilfe gestartet. Neben dem 
Land Steiermark und dem 
Arbeitsmarktservice wird 
der Sozialhilfeverband 
als Träger vom Perisutti 
Pflegezentrum die Ausbil-
dung als Ausbildungsbe-
trieb mitfinanzieren und 
Interessierte auf ihrem 
Weg zum Pflegeberuf 
aktiv unterstützen. Ziel 
ist dabei eine zukünftige 
Fixanstellung.

WIR SUCHEN SIE!
Damen und Herren, die über die notwendige Eignung verfügen – dies wird in einem Assess-
ment von ZAM – Deutschlandsberg erhoben - können über die jeweilige theoretische und 
praktische Ausbildung die zur Berufsausübung notwendigen Fähigkeiten erwerben. 
Voraussetzungen für die Ausbildungszulassung
•	 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift bzw. Bereitschaft zur Teilnahme am 

Deutschunterricht
•	 Arbeitslosigkeit
•	 körperliche und persönliche Eignung
•	 Freude  im Umgang mit Menschen
•	 Bereitschaft zur Wochenend- und Nachtarbeit (Pflegeassistenz)
•	 soziale Kompetenz und Empathie

Ausbildungsdauer: 
Die Ausbildung wird in Deutschlandsberg stattfinden. Die Praktika werden vorwiegend im 
Ausbildungsbetrieb (Perisutti Pflegezentrum) und späteren Anstellungsbetrieb geleistet. 

Pflegeassistenz – 12 Monate (15 Monate mit integriertem Deutschunterricht)
Heimhilfe – 6 Monate (7 Monate mit integriertem Deutschunterricht)

Was können wir Ihnen als Teammitglied im Perisutti Pflegezentrum bieten?
•	 Entlohnung nach KAGES-Gehaltsschema (Pflegeassistenz: mind. € 1.979,50 zuzügl. 

Zulagen  brutto bei 40 Wochenstunden, Heimhilfe: mind. € 1.826,40  brutto bei 40 
Wochenstunden)

•	 sicheres langfristiges Dienstverhältnis als Vertragsbedienstete/r in Wohnortnähe
•	 pünktliche Entlohnung
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 psychosoziale Begleitung
•	 professionelle und wertschätzende Rahmenbedingungen
•	 NQZ-Zertifikat
 

 
 

 
 

Derzeit nehmen wir auch ausgebildete Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten 
bzw. Heimhelferinnen/Heimhelfer (50%, 75%, 100%) auf.

Wenn Sie sich durch unsere Einladung aus Stiftungsteilnehmer/in oder potentielle/r Mitarbei-
ter/in angesprochen fühlen und sich unverbindlich über die Ausbildungs- bzw. Anstellungser-
fordernisse und -möglichkeiten informieren wollen, dann vereinbaren Sie bitte einen Termin.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Pflegestiftung für zukünftige Pflegekräfte
Perisutti Plegezentrum

„Wir begrüßen es sehr, dass viele unserer Mitarbeiter/innen aus dem Raum  
Eibiswald kommen. Deshalb haben wir auch großes Interesse daran, 
weitere Beschäftigte aus der unmittelbaren Umgebung zu gewinnen und 
ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz anzubieten. Unsere Ideen sind hier 
weitreichend und die Stiftungsoffensive ist nicht die einzige Möglichkeit, 
einen Pflegeberuf zu erlernen. Gemeinsam finden wir vielleicht genau 
den Weg, dass Interessierte ihr berufliches Ziel mit uns in Wohnortnähe 
verwirklichen können. Ein Anruf lohnt sich in jedem Fall.“  
(Heimleiterin Beatrix Koch)

L
Bericht: Dir. Beatrix Koch
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Wehrversammlung    
der FF Hörmsdorf

7.444 Stunden für die Sicherheit der Bevölkerung

m Gasthaus Bartlschneider in 
Sterglegg konnte Kommandant 
HBI Hans Jürgen Ferlitsch am 

Abend des 09.03. zahlreiche Kame-
radinnen und Kameraden im fast bis 
auf den letzten Platz gefüllten Saal 
zur Wehrversammlung 2019 begrü-
ßen und gemeinsam Bilanz über das 
abgelaufene Jahr ziehen. 
Neben den Feuerwehrmitgliedern 
waren auch Bereichsfeuerwehr-
kommandant LFR Helmut Lanz, GR 
Christian Krottmaier als Vertreter 
der Gemeinde, Abschnittskomman-
dant ABI Karl Koch, die Komman-
dantstellvertreterin der Polizeiin-
spektion Eibiswald BezInsp Elke 
Thomann und nicht zuletzt EABI 
Valentin Fraß und EBFA OMR Dr. 
Helmut Huß erschienen.
Aus den Berichten des Komman-
danten und des Kommandantstell-
vertreters sowie der Kassierin und 
der Sonderbeauftragten konnte man 
entnehmen, dass die Wehr 2018 ein-

mal mehr sehr aktiv war. Besonders 
gefordert war man bei den Stur-
meinsätzen im Dezember 2017 und 
dem Hochwassereinsatz im Sep-
tember. Insgesamt schlugen 2018 
959 Einsatzstunden zu Buche, das 
einsatzstärkste Jahr seit dem großen 
Hochwasser 2005. Mit Ausbildungen 
und Übungen, Wartungsarbeiten, 
Verwaltungstätigkeiten und nicht 
zuletzt der Aufbringung finanziel-
ler Mittel leisteten die insgesamt 54 
Feuerwehrmitglieder 7.444 Stunden.
Erfreulich war im vergangenen Jahr 
vor allem die Neubeschaffung des 
Mannschaftstransportfahrzeuges, 
welches mit der Segnung im August 
offiziell in Dienst gestellt wurde und 
das bisherige 20 Jahre alte MTF er-
setzte. Aber auch für 2019 ist eini-
ges geplant, die Atemschutzgeräte 
werden im April ausgetauscht, im 
Bereich der Katastropheneinsätze 
wird weiter aufgerüstet, so läuft ge-
rade die Adaptierung einer automa-

Bericht: DI (FH) Hans Jürgen Ferlitsch   Fotos: FF Hörmsdorf

Lm Daniela Novak wurde mit 
dem Verdienstzeichen der 
Marktgemeinde Eibiswald 

für das Feuerwehrwesen in 
Silber, LM Manfred Hartmann, 

LM Marcel Krampl und LM 
Siegfried Maier mit jenem in 

Bronze ausgezeichnet. BM 
Franz Kotnik konnte seine 

bereits 2017 verliehene 
Auszeichnung in Bronze 

ebenfalls entgegen nehmen

I
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tischen Notstromversorgung für das 
Rüsthaus und die Anschaffung eines 
zusätzlichen Nasssaugers steht am 
Programm.

Mit Benjamin Winkler konnte auch 
heuer wieder ein Mitglied aus der 
Feuerwehrjugend mit der Ableistung 
des Gelöbnisses in den Aktivstand 
übernommen und zum Feuerwehr-
mann befördert werden. Befördert 
wurden die Jungfeuerwehrmänner 
Richard Ferlitsch und Lucas Peit-
ler und erhielten ihre jeweiligen 
Dienstaltersabzeichen, Gruppen-

kommandant Manuel Kleindienst 
wurde zum Oberlöschmeister beför-
dert, FM Julia Roschitz und FM Mar-
kus Kogler erhielten ihre Dekrete 
für die erfolgreich abgeschlossene 
Grundausbildung.

Auszeichnungen standen an die-
sem Abend ebenso am Programm. 
LM Manfred Hartmann, LM Mar-
cel Krampl und LM Siegfried Maier 
erhielten das Verdienstzeichen der 
Marktgemeinde Eibiswald für das 
Feuerwehrwesen in Bronze, LM Da-
niela Novak jenes in Silber. EHBM 

Horst Puschmann wurde für die 
60-jährige Mitgliedschaft vom Land 
Steiermark ausgezeichnet, BM Ru-
pert Krampl für 40 Jahre. Die zahl-
reichen Unwettereinsätze der ver-
gangenen Jahre sorgten dafür, dass 
diesmal mit HBI Hans Jürgen Fer-
litsch, OBI Hans-Jürgen Novak, BM 
Franz Kotnik, BM Rupert Krampl, 
LM Marcel Krampl, LM Reimund 
Krampl, LM Josef Ledam, LM Dani-
ela Novak und OFM Jennifer Novak 
gleich neun Mitglieder mit der stei-
rischen Katastrophenhilfemedaille 
in Bronze ausgezeichnet wurden.

m Abend des 13.02.2019 
konnte die Aktivmannschaft 
unserer Feuerwehr ihre 

neuen Einsatzhelme übernehmen. 
Notwendig geworden war der Aus-
tausch aufgrund des Alters und ent-
sprechenden Verschleißes der bishe-
rigen Helme.
Seit 20 Jahren wurde der Gallet 
F1SA als Einsatzhelm in unserer 
Feuerwehr verwendet. Da für diese 
Helme keine Ersatzteile mehr ver-
fügbar sind, wurde 2018 nach einer 
intensiven Entscheidungsfindung, 
in welche die gesamte Einsatzmann-
schaft eingebunden war, beschlos-
sen, auf den Rosenbauer Heros Ti-
tan zu wechseln. Noch 2018 wurden 
die ersten Exemplare getauscht, mit 
Anfang 2019 konnte der Austausch 
nun mit der Lieferung der restlichen 

Helme vollständig abgeschlossen 
werden. Bürgermeister Andreas 
Thürschweller hat es sich nicht neh-
men lassen, die von der Gemeinde 
finanzierte Anschaffung im Wert 
von über € 7.000,-- an diesem Abend 
persönlich an die Feuerwehrleute zu 
übergeben. Fast vollzählig erschien 
dann im Laufe des Abends die Ak-
tivmannschaft, um die neuen Helme 

auszufassen und auf jeden individu-
ell anzupassen, sodass Tragekom-
fort und Sicherheit im Einsatz ge-
währleistet sind.

Herzlichen Dank an die Gemeinde 
für dieses Zeichen der Wertschät-
zung unserer freiwilligen Arbeit und 
dafür, dass ihr die Sicherheit ihrer 
Feuerwehrleute am Herzen liegt!

Bericht: DI (FH) Hans Jürgen Ferlitsch   Fotos: FF Hörmsdorf

Benjamin Winkler wurde zum Feuerwehrmann, Manuel 
Kleindienst zum Oberlöschmeister befördert

FM Julia Roschitz und FM Markus Kogler erhielten ihre 
Dekrete für die abgeschlossene Grundausbildung

A
Neue Helme an die Einsatzmanschaft übergeben 
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ie Wehrversammlung 2018 fand am 
07. Dezember im Gasthaus Lindner 
statt. HBI Siegfried Woger konnte 

einige Ehrengäste begrüßen. Unter ihnen 
befand sich BR Josef Gaich, ABI Karl Koch 
und EABI Valentin Fraß seitens des Be-
reichsfeuerwehkommandos. Ganz beson-
ders freute sich das Kommando über die 
Teilnahme von Kontrollinspektor der Poli-
zei Erich Heußerer und dem Bürgermeister 
Andreas Thürschweller an der Wehrver-
sammlung.

Nach dem Bericht von Kassier HBL d. V. 
Heribert Weinberger über die Kassengeba-
rung und anschließender Entlastung des 
Vorstandes folgten die Berichte des Kom-
mandos und der jeweiligen Warte.

Im Zuge der Wehversammlung gab es heu-
er folgende Ehrungen und Beförderungen:

•	 	Die Kammeraden Franz Gollob, Thomas 
Kutschi und Fabian Temmel wurden an-
gelobt und in den Aktivstand übernom-
men.

•	 	Magdalena Kriebernegg und Gert Enzi 
wurden für ihren vermehrten Einsatz in 
der FF gewürdigt und zum OFM beför-
dert.

•	 	Für die 60-jährige Mitgliedschaft wurde 
EHBM Ewald Enzi geehrt.

•	 	Vom BFV Deutschlandsberg erhielt der 
Kassier HLM Heribert Weinberger das 
Abzeichen in Bronze.

•	 	Vom LFV erhielt der Funkbeauftragte 
HLM Hannes Gollob das Verdienstzei-
chen dritter Stufe in Bronze.

4200 Gesamtstunden wurden von der Frei-
willigen Feuerwehr Soboth im Jahr 2018 
geleistet.

Es folgten die Grußworte von Bgm. 
Andreas Thürschweller, Kontrollinspektor 
Erich Heußerer, Bereichsfeuerwehrkom-
mandanten-Stellvertreter BR Josef Gaich, 
ABI Karl Koch und EABI Valentin Fraß.

Die Wehversammlung klang mit einem ge-
meinsamen Essen und einem gemütlichen 
Beisammensein aus.

Wehrversammlung    
der FF Soboth

4.200 Stunden wurden für die Bevölkerung freiwillig erbracht

D4200 Gesamtstunden 
wurden von der Freiwilligen 
Feuerwehr Soboth im Jahr 

2018 geleistet.

Bericht: FF Soboth
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m 2. März fand die diesjähri-
ge 92. Wehrversammlung der 
FF Pitschgau-Haselbach im 

Gasthof Pratter vlg. Hofjäger statt. 
Kommandant HBI Franz Strohmaier 
konnte 27 Feuerwehrkameraden/in-
nen begrüßen. Ein besonderer Gruß 
erging an die Ehrengäste, Bürger-
meister Andreas Thürschweller, BR 
Josef Gaich,  Abschnittsbrandin-
spektor Karl Koch, FA Dr. Sabine  
Reiterer, EFA OMR Dr. Helmut Huss 
und Kontrollinspektor Erich Heusse-
rer von der Polizeiinspektion Eibis-
wald sowie an alle anwesenden Ge-
meinderäte und Ehrendienstgrade. 
HBI Strohmaier sprach in seinem 
Bericht von derzeit 38 aktiven Feu-
erwehrkameraden/innen, sieben 
Ehrendienstgraden und einem Ju-
gendmitglied.
Kommandantstellvertreter OBI 
Gottfried Pollanz berichtete über 

Einsätze, Übungen sowie von 
Kursbesuchen und bedankte sich bei 
den Feuerwehrkameraden/innen für 
die gute Zusammenarbeit. Befördert 
wurden OFM Wolfgang Strohmei-
er, Hans-Jürgen Strohmaier, Stefan 
Kladnik und Christian Binder zum 
Hauptfeuerwehrmann! 
Bürgermeister Andreas Thürschwel-
ler gratulierte und bedankte sich im 

Namen der Bevölkerung bei allen 
Feuerwehrkameraden/innen für die 
professionell geleistete Arbeit. 
Der Kommandant HBI Franz Stroh-
meier bedankte sich abschließend 
bei allen Ehrengästen und Feuer-
wehrkameraden/innen für ihr Kom-
men und beendete die 92. Wehrver-
sammlung mit einem 3-fachen
GUT HEIL !

n der Nacht vom 14. auf den 15. 
März hat ein Bewohner eines 
Wohnhauses in Krumbach (Orts-

teil St. Oswald o.E.) um ca. 1:30 Uhr 
Rauch in seiner Dachgeschosswoh-
nung bemerkt und den Komman-
danten von der FF St. Oswald o.E. 
angerufen. Dieser hat sich daraufhin 
unverzüglich mit einem Handfeuer-
löscher auf den Weg zu dem Mehr-
parteienhaus an der B 69 gemacht. 
Da sich schon dichter Rauch im 
Dachgeschoss verteilt hatte, konnte 
er nicht mehr in die Wohnung und 
hat sofort einen Notruf abgesetzt. 
Die Feuerwehren St. Oswald o.E., 
Soboth und Eibiswald wurden da-
raufhin alarmiert. Inzwischen hat 
der Feuerwehrkommandant den 
am Dachgeschossfenster stehen-

den Mann, der ihn angerufen hat-
te, beruhigt und Anweisungen zum 
richtigen Verhalten gegeben. Nach 
dem Eintreffen der Feuerwehren, 
wurden der Mann und eine weitere 
Bewohnerin unverzüglich durch ei-
nen Atemschutztrupp gerettet und 
in Sicherheit gebracht. Beide erlit-
ten eine leichte Rauchgasvergiftung. 
Sie wurden durch den Notarzt erst-
versorgt und vom Roten Kreuz ins 
LKH-Deutschlandsberg gebracht. 
Der Brand konnte von den Feuer-
wehrkameraden rasch unter Kont-
rolle gebracht werden.

Zur raschen Befüllung der Atem-
schutzflaschen wurde auch das 
Atemschutzfahrzeug (WLA-Atem-
schutz) der Betriebsfeuerwehr Mag-

na Lannach zum Einsatzort gerufen. 
Auch das Einsatzleitfahrzeug der 
FF-Wildbach wurde alarmiert. Ne-
ben den 35 Feuerwehrkameraden 
mit 8 Fahrzeugen, standen auch das 
Österreichisches Rotes Kreuz mit 
Notarzt sowie die Polizei im Einsatz. 
Die Ursache des Brandes und Höhe 
des Schadens sind noch Gegenstand 
von Ermittlungen.

Wehrversammlung    
der FF Pitschgau-Haselbach
Über 6600 freiwillige Stunden zum Wohle der Bevölkerung

Wohnungsbrand in St. Oswald ob Eibiswald

A
Bericht: Strohmeier Kurt

Bericht: Kremser Johannes

I
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m 2. Dezember 2018 fand die 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl und besinn-

licher Weihnachtsfeier im Festsaal 
der Marktgemeinde Eibiswald statt. 
Moderator Heimo Strasser konnte 
dazu, neben den zahlreich erschie-
nenen Mitgliedern (127), als Ehren-
gäste den Präsidenten des KOBV 
Stmk. Herrn KR Franz Schleich, den 
Bürgermeister der Marktgemein-
de Eibiswald Herrn Andreas Thür-
schweller, den Vizepräsidenten des 
KOBV Stmk. Herrn Hermann Wind-
bacher, den Obmannstellvertreter 
des Bezirksverbandes des KOBV 
Deutschlandsberg Herrn Johann 
Kremser, den Leiter der Controlling 
Abteilung in der Marktgemein-
de Eibiswald Herrn AR Christian 
Krottmaier, den Vorsitzenden des 
Pensionistenverbandes Hörmsdorf 
Herr Johann Woch, den HBI der FF 
Hörmsdorf Herrn DI (FH) Hans Jür-
gen Ferlitsch und den 2. Obmann-
stellvertreter des ÖKB Eibiswald 
Herrn Johann Rosmann begrüßen. 
Ein besonderer Gruß ging an die 
Mitglieder Herrn Gottfried Taferner 
und seiner Gattin, die dazu eigens 
aus Trofaiach angereist sind. Musi-
kalisch umrahmt wurde diese Ver-

anstaltung vom „Landsberg Trio“ 
unter der Leitung von Herrn Hans 
Dimetrik.
Obmann Johann Novak begrüßte 
alle anwesenden Damen und Herren 
an der Jahreshauptversammlung, 
stellte die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnete die Sitzung.
Danach brachte Schriftführer Hei-
mo Strasser den Bericht des Obman-
nes über die Tätigkeiten des abge-
laufenen Vereinsjahres und seinen 
Jahresbericht vor.
Kassier Adolf Allesch erläuterte den 
Kassenbericht, der auch in diesem 
Jahr wieder sehr positiv abgeschlos-
sen werden konnte. Er bedankte 
sich bei allen Mitgliedern, Spendern 
und Mitarbeitern für ihren Einsatz 
und beim Chef der Firma Kollerrei-
sen aus Gleinstätten Herrn Bernd 
Koller für die stets sehr günstigen 
und leistbaren Angebote für die Ver-
einsausflüge, die immer auch High-
lights des Vereinsjahres sind.
Danach erfolgte der positive Bericht 
der Kassenprüfer durch Herrn Ma-
thias Grubelnik. Er stellte den An-
trag auf Entlastung des Kassiers und 
des gesamten Vorstandes. Dieser 
wurde einstimmig angenommen.
Anschließend wurde die Neuwahl 

durch den Präsidenten des KOBV 
Steiermark Herrn KR Franz Schleich 
und dem Bürgermeister Herrn 
Andreas Thürschweller durchge-
führt. Es lag folgender Wahlvor-
schlag vor: Obmann Johann Novak, 
Schriftführer Heimo Strasser, Kas-
sier Adolf Allesch, 1. Obmannstell-
vertreter Johann Kremser, 2. Ob-
mannstellvertreter Franz König, 3. 
Obmann Stellvertreter Bernadette 
Palletti-Ully, Schriftführer Stellver-
treter Hans-Jürgen Novak, Kassier 
Stellvertreter Karl Neuhold, Beiräte: 
Mathias Grubelnik, Maria Gutschy, 
Franz Gutschi, Susanne Miche-
litsch, Karl Reisser, Sibylle Riegler, 
Max Vezo-nik, Kassaprüfer: Franz 
Gutschi, Mathias Grubelnik, Sibylle 
Riegler.
Alle Funktionäre wurden einstim-
mig gewählt und nahmen die Wahl 
an. Schriftführer Heimo Strasser 
bedankte sich bei Grete Ehmann, 
Manuela Zellnig, Sybille Riegler, 
Susanne Michelitsch, Anita Stras-
ser, Renate Novak, Daniela Novak 
für die Mehlspeisenspende und bei 
Frau Irmgard Allesch für den schö-
nen Tischschmuck, den sie auch 
heuer wieder in Alleinarbeit herge-
stellt hat. Ein spezieller Dank ging 
auch an den Leiter der Controlling 
Stelle der Marktgemeinde Herrn 
AR Christian Krottmaier der als 
Bindeglied zwischen Marktgemein-
de und Ortsgruppe Eibiswald für 
hilfsbedürftige Menschen immer ein  
offenes Ohr hat und beratend und 
unkompliziert hilft.

Zum Abschluss der Jahreshaupt-
versammlung bedankte sich der 
Obmann Johann Novak für das 
entgegengebrachte Vertrauen bei 
der Neuwahl, wünschte allen eine 
friedliche Adventzeit, ein frohes  
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

KOBV Ortsgruppe Eibiswald
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl und anschließender 

besinnlicher Weihnachtsfeier.
Bericht: Heimo Strasser

A
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„Der Tradition ganz nah“
Die Jahre vergehen und es steht 
die Palmweihe wieder vor der Tür. 
Wir legen großen Wert darauf und 
sind somit immer wieder dabei am 
Palmsonntag bei der Palmweihe in 
Eibiswald. Der Palmbuschen 2018 
wurde bei der Fam. Siebernegg mit 
einer stolzen Länge von ca. 22 Me-
tern gebunden. Ergänzend möchten 
wir uns bei jenen Familien bedan-
ken, die uns jährlich ihr Palmholz 
zur Verfügung stellen. 

Im Kalendermonat Mai wird der 
Maibaum geschnitzt und aufgestellt. 
Die LJ-Eibiswald veranstaltete 2018 
einen Dämmerschoppen in Feister-
nitz, wo der Maibaum mit Hilfe von 
starken Männern auf-
gestellt wurde. Darauf 
folgte am 17.Juni 2018 ein 
Frühschoppen in Feis-
ternitz wo der Maibaum 
verlost wurde.

Unter dem Leitsatz „Dan-
ke für alles, was wir ha-
ben, wir können es auch 
teilen“ wird die Ernte-
dankkrone jährlich von 
der Landjugend gestaltet. 
Dadurch beobachten wir 
die herbstliche Verände-
rung in der Natur und 
durften diese vielfältig 
erleben. Gemeinsam werden die Ga-
ben, die Gott uns gibt, gesammelt 
und verarbeitet. Im Jahr 2018 wur-
de die Krone am ersten Sonntag im 

Monat Oktober gesegnet und an-
schließend beim Umzug des Eibis-
walder Weinlesefestes präsentiert. 
Mit diesem Brauchtum möchte die 
LJ-Eibiswald sehr viel Dankbarkeit 
zeigen.

Bevor das Jahr 2018 endete, wurde 
der Krampuslauf in Feisternitz ver-
anstaltet. Nicht nur zwei Krampus-
gruppen besuchten uns, sondern 
auch der Heilige Nikolaus mit sei-
nem Nikolaussack. 
Gemeinschaft erleben – 
Freundschaften schließen 
Die Mitglieder der Landjugend Eib-

siwald treffen sich nicht nur wenn 
es heißt Vorstandsitzung, Mitglie-
derversammlung oder arbeiten 
für eine Veranstaltung, sondern 

auch in ihrer Freizeit. In einer ech-
ten Gemeinschaft wird aus vielen 
ICH ein WIR und es darf bestätigt 
werden, dass sich ein sehr großer 
Freundschaftskreis entwickelt hat. 
Durch diese Gemeinschaft wurde 
das Ziel, großes Interesse zu we-
cken, erreicht. Es entwickelte sich 
eine Schuhplattlergruppe, genannt 
„Schilcherlandplattler“, die aus 12 
Mitglieder der LJ-Eibiswald besteht. 
Die Plattler/-innen wollen diese Tra-
dition in der Gemeinde Eibiswald 
aufrechterhalten. 

Motiviert & Ehrgeizig
Durch den schwungvol-
len Vorstand sowie die 
motivierten Mitglieder 
hat die Landjugend Ei-
biswald eine neue Ver-
anstaltung auf die Beine 
gestellt. Nach sehr langer 
Überlegung hat der Vor-
stand beschlossen am Os-
tersonntag, dem 21. April 
2019, die Osterhasenpar-
ty „Hasta La Easter“ zu 
veranstalten. Die Party 
findet beim Festsaalpark-
platz und bei jeder Witte-
rung statt.

Die Landjugend Eibiswald möchte 
diese Zeilen mit dem Satz „Niemand 
fällt, wenn wir zusammenhalten.“ 
nachdenklich beenden.

Jung, Fesch, Steirisch
Landjugend Eibiswald

Bericht: Stephanie Strohmeier    Fotos: LJ Mitglieder; Josef Fürpass

Die Landjugend Eibiswald, 
geführt von dem neu gewählten 
Obmann Michael Kogler, startet 
in das Vereinsjahr 2019. Diese 

dynamische Gruppe besteht aus 
51 aktiven Mitgliedern, pflegt 
traditionelle Brauchtümer und 

steht für die Freizeitgestaltung in 
der Gemeinde Eibiswald. 
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as Steirische Team zeigte eine gute 
sportliche Leistung. Aber das war gar 
nicht so wichtig, denn jene Spielerin-

nen, die noch nie international dabei waren, 
konnten in jeder Hinsicht von den vielen 
israelischen Teams und den anderen Natio-
nen lernen.
Vor allem nämlich, dass auch wenn jede ein-
zelne ihr Bestes gibt, es am Ende nicht mehr 
wichtig ist wer gewonnen hat. Die herzliche 
Verbundenheit, der Austausch zwischen den 
einzelnen Nationalitäten und Religionen 
sowie der gemeinsame Spaß sind eben ein-
fach wichtiger. Besser hätte die Stimmung 
in den österreichischen Teams nicht sein 
können. Österreich gesamt bekam sogar 
eine grüne Karte für den tollen Zusammen-
halt. Trotz vollgepacktem Programm blieb 
dann doch noch etwas Zeit für Sightse-
eing und Shoppen im wunderschönen und 
geschichtsträchtigen Jerusalem. Aber es soll 
dann doch nicht unerwähnt bleiben, dass die 
Panthers von 32 Teams den hervorragenden 
17. Platz erreichten.

Zurück von Jerusalem lernten die Panthers 
schnelle Umsetzungen von Tricks aus den 
israelischen Teams. Sie bereiteten sich gut 
für das Liga Spiel am 16. März in Riedlings-
dorf vor, wo 3 Mannschaften aufeinander 
trafen. Im ersten Spiel traf Riedlingsdorf 
gegen Pinkafeld. Nach 3 Sätzen stand es 
1:2 mit einem Punktestand von 53:48. Und 
so gewann Pinkafeld gegen Riedlingsdorf. 
Das 2. Spiel zwischen Riedlingsdorf und 
Eibiswald gewann Riedlingsdorf mit 2:0 und 
einem Punktestand von 44:37. Das letzte 
Spiel gegen Pinkafeld konnte Eibiswald mit 
2:0 und einem Punktestand von 42:29 für 
sich entscheiden.

Somit ist für die Panthers noch alles offen! 
Am 7. April, um 14.00 Uhr können wir im 
Sporthotel JUFA Leibnitz noch den Ligasieg 
in die Steiermark holen. Wir freuen uns auf 
jede Unterstützung.

Wer sich dem neuen Trend Cachibol nähern 
möchte, kann gerne mittwochs um 20:00 Uhr 
in die NMS Eibiswald kommen, um mit zu 
trainieren (Infos unter: 0664/2743520,  
Angelina Gosch).

Mamanet First Styrian Panthers 
beim Internationalen Crown Tournament Jerusalem

Bericht: Angelina Gosch

D
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m 9. und 10. Feber 2019 schaffte der 
ESV Grenzland Bischofegg in Hart 
bei Graz mit den Schützen Peter 

Fuchshofer, Manfred Michelitsch, Dominik 
Steinhauer, Andreas Paulitsch und Karl Gut-
schi erstmals den Aufstieg in die Oberliga. 
Der Frisiersalon Hair, Christine Fuchsho-
fer, aus St. Martin i.S. sponserte der Mann-
schaft 10 einheitliche modische Winterja-
cken, damit die siegreichen Schützen nicht 
nur sportlich, sondern auch optisch wei-
terhin punkten. Obmann Alois Schrotter 
und Obmannstellvertreter Karl Fuchshofer 
sowie die Mannschaft des ESV Bischofegg 
bedanken sich bei Christine Fuchsho-
fer für das tolle Sponsoring und freuen 
sich auf weitere Erfolge in der Oberliga!  

m 17.März 2019 lud der Hobbysportverein St. Oswald o.E. zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung in das Vereinslokal Gast-
haus Schindler. Der Obmann des 135 Mitglieder umfassenden 

Vereines Thomas Golob konnte zur Versammlung Bürgermeister 
Andreas Thürschweller begrüßen. Im Zuge der Vereinsversammlung 

wurden durch den Obmann über die Akti-
vitäten des Vereines, wie Kindermasken-
ball, Schitag, Tennisplatzbewirtschaftung, 
Schwimmkurse für Kinder, Neubau der 
Asphaltsportanlage sowie zahlreiche Aus-
flüge und Wanderungen berichtet. Die über 
50 anwesenden Vereinsmitglieder waren 
über die Grußworte des Bürgermeisters 
sehr erfreut. Dieser würdigte die Aktivi-
täten des Vereines und sicherte weiterhin 
die Unterstützung der Marktgemeinde zu. 
Im Zuge der Versammlung musste Bgm. 
Andreas Thürschweller den Vorsitz über-
nehmen und die Vorstandsneuwahl durch-
führen. Dabei wurde der neue Vorstand 
mit Schriftführer Hannes Kremser, Kassier 
Martin Theisl und Obmann Thomas Golob 
einstimmig gewählt.

Zum Abschluss der Vereinsversammlung 
lud der Verein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Der Vorstand bedankt sich 
auch auf diesem Wege bei allen Gönnern 
und Freunden des Hobbysportvereines St. 
Oswald o.E.

A

A

Aufstieg in neuem Outfit

Hobbysportverein 
St. Oswald o.E. 

ESV Bischofegg

Bericht: Werner Zuschnegg

Bericht: Thomas Golob



Du möchtest etwas erleben? 
Die Natur genießen? 
Die Gegend erkunden? 
Du willst Spass und Action?  
Oder einfach Ruhe und Erholung?
Am besten mit deinen Lieben? 

Dann hol dir ein 
E-Bike aus unserer E-BIKE-BOX
beim Erlebnisbad Eibiswald!
Online buchen auf

Marktgemeinde Eibiswald

NEU: Ab sofort in Eibiswald

Mit den topmodernen E-Bikes erreicht man die schönsten und interessantesten Ausflugsziele der Region – und das völlig 
entspannt und ohne Motorenlärm. Die Elektro-Unterstützung der E-Bikes ist individuell und per Knopfdruck einstellbar. 
So kann man auch Leistungsunterschiede zu Freunden und innerhalb der Familie problemlos ausgleichen. 

Die Buchung erfolgt über die Website ebike.eibiswald.at oder unter 0664/88523125.  	  
Ein E-Bike kostet für die Dauer von 3 Stunden 29,-- Euro, für einen ganzen Tag 39,- Euro.

E-Bikes leihen ab 29€
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Saisonopening - Buschenschanktour
Datum: 24.04.2019
Start: 14:00 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Länge: ca. 20 km

Eröffnung 3Eiben Kids Bike-Park
Datum: Mai 2019
Ort: Bürgerwald Eibiswald

*GIRLS ONLY* Fahrtechniktraining
Datum: 09.06.2019
Zeit/Ort: 14:00 Uhr | Sportplatz Eibiswald
Dauer: ca. 2,5h

Ausflug Stoneman Tourista 
Datum: 27.–30.06.2019
Abfahrt: 14:00 Uhr | Eibiswald - Flauchau
Länge: ca. 123 km | 4500 Hm

*GIRLS ONLY* Bike Tour mit „Spirit“
Datum: 06.07.2019
Abfahrt: 12:30 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Dauer: ca. 5h

Wirtbartl für Jedermann/frau
Datum: 21.07.2019
Abfahrt: 08:00 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Länge: ca. 50 km
Höhenmeter: ca. 1400 Hm
Dauer: ca. 8h

Kids-Bike Techniktraining
Datum: 23. & 25.07.2019
Zeit: jeweils von 15:00–18.00 Uhr
Ort: Sportplatz Eibiswald / 3Eiben Kids-Bike Park
Dauer: jeweils ca. 3h

*GIRLS ONLY* Reifenwechsel in Sekunden
Datum: 27.07.2019
Abfahrt: 14:00 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Dauer: ca. 3h

*GIRLS ONLY* Alpe-Adria-Radweg
Datum: 28.08.-01.09.2019
Dauer: 5 Tage

*GIRLS ONLY* Weinstraßen Tour
Datum: September/Oktober 2019
Abfahrt: 13:00 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Dauer: ca. 5h

3Eiben Bike-Challenge
Datum: 14.09.2019
Beginn: 12:00 Uhr
Festsaal Parkplatz Eibiswald
www.3eiben.at

Saisonausklang - Buschenschanktour
Datum: 28.09.2019
Start: 14:00 Uhr | Oelspur-Camping Eibiswald
Länge: ca. 20 km

Detailierte Infos bzw. Anmeldung unter
www.radclub-eibiswald.at

Radclub Eibiswald

Termine 20193Eiben Kids Bike-Park 

Neue Panoramakarten 
für Rad & Wandern

Bericht: Radclub-Eibiswald

Bericht: Radclub-Eibiswald

n Eigeninitiative einiger Radclub-Mitglieder in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Eibiswald wurde im 
„Bürgerwald“ nähe dem Ortskern Eibiswald ein Bike-

Park für unseren Nachwuchs errichtet. Der kleine aber feine 
Park bietet nun Kindern und Jugendlichen die Möglich-
keit, auf gesichterter Strecke mit ihrem Mountainbikes im 
Gelände zu fahren. Steilkurven, Rampen und Hindernisse 
wurden gebaut. Für die ganz Kleinen gibt es einen eigens 
angelegten Übungsparcours. Der Park soll laufend erweitert 
werden. Herzlichen Dank an Famlie Strauss für die kosten-
lose Bereitstellung des Grundstücks.

m das umfangreiche Rad- und Wanderangebot unse-
rer Region der Öffentlichkeit noch besser präsentie-
ren zu können gibt es ab Mitte April am Kirchplatz 

vor dem Pfarrhof neue großformatige Panoramatafeln. 
Diese wurden im Laufe des Winters in Zusammenarbeit von 
Marktgemeinde Eibiswald, Tourismusverband Schilcher-
land Eibiswald-Wies, dem Alpenverein und dem Radclub 
Eibiswald ausgearbeitet und vom netWERKER Mediahaus 
umgesetzt. Auf ca. 14 m² bekommt man einen Überblick 
über die mehr als 50 Rad- und Wanderstrecken.
Bürgermeister Andreas Thürschweller und die Marktge-
meinde Eibiswald wünschen viel Vergnügen beim Erkun-
den des umfangreichen Freizeitangebotes.

I

U
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Alf Poier kommt nach  
St. Oswald ob Eibiswald
Dem Veranstalterteam ist heuer ein 
ganz besonderer Clou gelungen: 
Mit dem ehemaligen Song Cont-
est Teilnehmer Alf Poier kommt 
eine echte Kabarettgröße nach St. 
Oswald. Mit dabei hat Poier sein 
brandneues Programm „Humor im 
Hemd“, das erst im März 2019 Pre-
miere hatte. Der Künstler hat auch 
einen persönlichen Bezug zum Lau-
fen, denn der gebürtige Steirer war 
selbst Laufsportler und nahm sogar 
an den Berglauf-Weltmeisterschaf-
ten 1988 teil.

Neue Disziplin:  
Intersport hardKORALPENLAUF
Zweimal elf Hindernisse, die 
„Schrey Leit‘n“ mit ungefähr 40% 
Steigung, Wasser, Schweiß und 
Schlamm – das sind die Zutaten des 
ersten Intersport hardKORALPEN-
LAUFs. Mit dieser Disziplin startet 
das Laufwochenende heuer bereits 
am Freitag und damit einen Tag vor 
dem klassischen Koralpenlauf.

Mehr Wertungsklassen  
für Kinder und Jugendliche
Es ist dem Veranstalter ein großes 
Anliegen, Kinder und Jugendliche 
zum Sport zu bewegen. Aus die-
sem Grund gibt es heuer sogar 5 
Wertungsklassen für die Kids: U6 
und U8 über 400 m, U10 über 800 m 
und U12 und U14 über die Distanz 
von 1200 m. 5 Wertungen bedeuten 
mehr Preise und einen noch größe-
ren Ansporn, sich mit Gleichaltri-
gen zu messen. Auf die Plätze, fer-
tig, ...

... los: Anmeldung ab sofort möglich!
Die Anmeldung für die heurige 
Veranstaltung läuft bereits. Auf der 
Website www.koralpenlauf.at sind 
alle Infos zu den Disziplinen und 
dem Rahmenprogramm zu finden. 
Von dort gelangt man auch direkt 
zum Anmeldeportal. Die ARGE 
Koralpenlauf freut sich auf den 
Sommer, wenn es wieder heißt: 
„Gemeinsam etwas bewegen“!

5. WOCHE Koralpenlauf
presented by Distillery Krauss

Wie die Zeit vergeht: Am 9. und 10. 
August findet bereits die 5. Auflage 
des Koralpenlaufs in St. Oswald ob 
Eibiswald statt. Die Veranstaltung 

hat sich über die Jahre enorm wei-
terentwickelt und ist zu einem fixen 
Bestandteil des Eventkalenders der 

südlichen Weststeiermark geworden. 
Die Vorbereitungen für die Jubiläums-
veranstaltung sind voll im Gange und 

die Region kann sich auf eine tolle 
Laufsportveranstaltung mit einigen 

Neuerungen und mehreren besonderen 
Highlights freuen.  

Bericht: ARGE Koralpenlauf
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ine Neuwahl stand bei der 
Weihnachtsfeier des Pensio-
nistenvereins Grenzland am 

16. Dezember 2018, um 13.00 Uhr 
im Dorfcafe Feisternitz auf dem 
Programm. Nach vielen Jahren als 

Obfrau übergab Helga Korak ihr Amt 
an den neugewählten Obmann Peter 
Gross. Als Obmann Stellv. wurde Dr. 
Helmut Pruscha, Kassier Franziska 
Gether, Kassier Stellv. Anita Retten-
bacher, Schriftführer Maria Mersnik, 
Schriftführer Stellv. Helga Korak 
von den 70 anwesenden Mitglieder 
einstimmig gewählt. Bürgermeis-
ter Andreas Thürschweller und die 
Gemeinderätin Evelyn Strohmaier 
der Marktgemeinde Eibiswald gra-
tulierten dem Obmann Peter Gross 
zu seiner neuer Funktion und dank-
ten Helga Korak für ihre 10-jährige 
Tätigkeit als Obfrau. 
Abschließend gab es auch eine 
kleine Weihnachtsüberraschung für 
die Mitglieder. 

m Samstag, 15. Dezember 
2018, um 10.00 Uhr fand im 
Gasthof Romantikhof/Kie-

fer die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung, Mitgliederehrung und 
ein Weihnachtsessen der Hörms-
dorfer Pensionisten statt. Neben den 
130 anwesenden Mitgliedern konnte 
der Vorsitzende Johannes Woch als 
Ehrengäste, Bezirksvorsitzenden Ing. 

Hubert Koller, SPÖ Regionalvorsit-
zender Gerhard Schreiner, seitens 
der Marktgemeinde Eibiswald Bür-
germeister Andreas Thürschweller, 
Vorstandsmitglied Werner Zusch-
negg sowie die Gemeinderäte Chris-
tian Krottmaier, Evelyn Strohmaier 
und den Nationalratsabgeordneten 
Josef Muchitsch auf das Herzlichste 
begrüßen. Einleitend berichtete 

Vorsitzende Johannes Woch über 
die zahlreichen Tätigkeiten im abge-
laufenen Jahr. Neben den Tagesaus-
flügen, sportlichen Veranstaltungen 
wie Stockschießen (Highlight ist 
immer das Knödelschießen gegen 
die SPÖ Eibiswald) oder Kegeln, 
Kartenrunden, Vorträgen, Gegenbe-
suchen, usw., war das Frühlingsfest 
im Grenzlandsaal der Höhepunkt im 
Jahr 2018. 
Krönender Abschluss der Jahres-
hauptversammlung war wieder die 
Mitgliederehrung. 5 Jahre: Florian 
Arnfelser, Karl Klug, Franz Lampl, 
Karl Krottmaier, Alois Lampl, Alfred 
Rosmann und Maria Krainer, 15 
Jahre: Siegfried Gödan und Barbara 
Silli, 20 Jahre: Ferdinand Leitner 
sowie 25 Jahre: Marianne Wabnigg. 
Nach dem gemeinsamen Essen ver-
teilte die SPÖ Eibiswald wieder 
kleine Weihnachtsüberraschungen 
mit den besten Wünschen. 

Weihnachtsfeier mit Neuwahlen

Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsessen 

Pensionistenverein Grenzland

Pensionistenverband Ortsgruppe Hörmsdorf:

Bericht: Werner Zuschnegg

Bericht: Werner Zuschnegg

A
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urbulent und abwechslungs-
reich war das vergangene 
Jahr für den Musikverein 

Marktmusikkapelle Eibiswald. Für 
das Frühjahrskonzert im März 2018 
studierte Kapellmeister Joseph Deut-
schmann Werke mit den Musiker/
innen ein, dieses Jahr übernimmt 
Kapellmeister Winfried Raucheg-
ger wieder die Leitung. Nach seinen 
mehr als 10 Jahren als Kapellmeister 
des MV MMK Eibiswald wurden 
neue Ziele gesteckt, die ersten Erfol-
ge wurden bereits beim jährlichen 
Kirchenkonzert im Oktober 2018 
zum Besten gegeben. 
Nun laufen die Vorbereitungen für 
das Frühjahrskonzert am Palm-
samstag, 13. April 2019 mit Beginn 
um 19.30 Uhr. Nach einer inten-
siven Probenzeit freuen sich die 
Mitglieder der Marktmusikkapelle 
darauf, das Programm vor einem 
zahlreichen Publikum präsentieren 
zu dürfen. Aufgrund des Umbau-
es des Festsaals wird das Konzert 
im Turnsaal der Musik-NMS Eibis-
wald stattfinden. Die Generalprobe 
am Vorabend, Freitag  dem 12. Ap-
ril 2019 um 19.30 Uhr ist diesmal 
öffentlich – auch hier sind Zuhö-

rer bereits herzlich willkommen.  
Das Jugendorchester Eibis-
wald-Oberhaag wird unter der Lei-
tung von Jan Kranner das Konzert 
mitgestalten. Es sind deshalb auch 
besonders die Schülerinnen und 
Schüler eingeladen das Konzert zu 
besuchen, denn das Orchester bietet 
eine großartige Gelegenheit die mu-
sikalischen Fähigkeiten in der jun-
gen Gemeinschaft zu stärken. 
Am 10. Februar 2019 fand die Jah-
reshauptversammlung im Musik-
heim statt. Seitens des Blasmusik-
bezirksverbandes Deutschlandsberg 
war Bezirksobmann Christian Lind 
anwesend, denn der Vorstand des 
Musikvereines wurde neu gewählt. 
Michael Wechtitsch ist nach 3 Jah-
ren auch weiterhin Obmann des 
Vereines, Stellvertreterin ist Julia 
Kremser.  Abgesehen von den all-
jährlichen Konzerthighlights – dem 
Frühjahrskonzert (13. April, 19.30 
Uhr, Turnsaal NMS) und dem Kir-
chenkonzert (25. Oktober, Pfarrkir-
che Eibiswald) wird der Musikver-
ein wie üblich auch bei kirchlichen 
Feierlichkeiten und Festen der Ge-
meinde für die musikalische Gestal-
tung sorgen. 

Am 4. August 2019 wird beim Bau-
ernmuseum Lateinberg vlg. Hoara 
ein Frühschoppen stattfinden. Hier 
darf man sich auf eine musikalische 
Unterhaltung vom Musikverein 
Muta (Slowenien) freuen. 
Die Mitglieder der Marktmusikka-
pelle Eibiswald möchten sich für 
Ihre Treue bei den Konzerten und 
Veranstaltungen bedanken. Ebenso 
auch für die besondere Gastfreund-
lichkeit gegenüber allen Musikerin-
nen und Musikern beim Neujahrs-
geigen, diese Tradition wird dank 
der positiven Rückmeldungen gerne 
fortgesetzt.

2019 steht einiges am Plan 
Musikverein Marktmusikkapelle Eibiswald 

Bericht & Fotos: Carmen Masser

T

Michael Wechtitsch bleibt nach Neuwahlen 
auch weiterhin Obmann den Musikvereines
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2019 steht einiges am Plan 

neuer Bereitschaftsdienst 

Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steirischen Bevölkerung keine umfassende 
Versorgung, da Wochentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch am Wochenende 
einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungsprobleme mangelhaft versorgt sind. Eine steiermarkweit 
flächendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordinationszeiten ist daher schon lange 
nicht mehr gewährleistet. 

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steiermärkischen Gebietskrankenkasse und dem 
Gesundheitsfonds Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die Neustrukturierung des 
Bereitschaftsdienstes konzipiert und ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart um 
die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen. 

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 01. April 2019 in nunmehr 24 Regionen mit geänderten 
Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 18:00 Uhr – 24:00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 
07:00 Uhr – 24:00 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. Dabei sind Montag bis Freitag mindestens 
ein und am Wochenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte neben geöffneten 
Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen. 

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 
01. April 2019 unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar ist. Besonders 
medizinisch geschultes diplomiertes Krankenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 
lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizinisch-wissenschaftliches Expertensystems und 
gibt dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei wird auch der aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/des 
Anrufers sowie nächstmögliche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berücksichtigt um eine 
optimale Versorgung zu ermöglichen. Dies ermöglicht in Zukunft eine zielgerichtete Versorgung der 
Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich notwendigen Visiten an BereitschaftsärztInnen 
weiterzugeben. Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden 
Notfälle sofort und direkt an Notärzte weitergeleitet. Bei Bagatellerkrankungen (z.B. Zeckenbiss) wird 
zu einem niedergelassenen Arzt bzw. zu einer niedergelassenen Ärztin oder in ein Gesundheitszentrum 
am nächsten oder übernächsten Tag verwiesen. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundesländern Niederösterreich, Wien und 
Vorarlberg in einer zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steiermark ausgerollt. 

 
24 Regionen des neuen Bereitschaftsdienstes 
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Neuer ÄrztInnen Bereitschaftsdienst
Bewährtes System wird nun auf die Steiermark ausgerollt

D

Pressetext: Gesundheitsfond Steiermark

Die 24 Regionen des neuen Bereitschaftdienstes
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Seit 1. Juli 2018 mobilisiert das innovative Anrufsammeltaxi MOBIL Südwest die Bevölkerung in den Bezirken 
Leibnitz und Deutschlandsberg sowie in der Gemeinde Murfeld in der Südoststeiermark.
Mit MOBIL Südwest können knapp 3.200 gekennzeichnete Sammelhaltepunkte, wie z.B. Nahversorger, Ärzte, 
Freizeiteinrichtungen, Bus- und Bahnhaltestellen im Bedienungsgebiet erreicht werden. In der Marktgemeinde 
Eibiswald gibt es 199 dieser Sammelhaltepunkte, die alle fußläufig erreichbar sind sowie 1 ÖV-Knotenpunkt, der 
den einfachen und kostengünstigen Anschluss zu Bus und Bahn ermöglicht.

Bus und Bahn sind zu weit weg, ein Taxi zu teuer?

Um die innerörtliche Erreichbarkeit nachhaltig zu stärken, können kurze Distanzen zu günstigen Tarifen in Anspruch genommen 
werden. Bei weiteren Strecken bringt MOBIL Südwest Sie zum gewünschten Zeitpunkt verlässlich zu Bus und Bahn. MOBIL Süd-
west ist kein klassisches Taxi, sondern sorgt für Mobilität dort, wo der öffentliche Verkehr nicht fährt bzw. fährt – innerhalb der 
Betriebszeiten – dann, wenn Bedarf besteht. MOBIL Südwest schließt somit die Lücken im öffentlichen Verkehr und bietet leistbare 
Mobilität für ALLE.

Gut zu wissen!

MOBIL Südwest bündelt Fahrten automatisch, um das System noch effizienter zu gestalten UND den Fahrgästen günstigere Tarife 
zu ermöglichen. Sämtliche Fahrten werden von lokalen Taxiunternehmen durchgeführt. Der bestehende öffentliche Verkehr sowie 
der herkömmliche Taxibetrieb werden dabei nicht konkurriert.

Eibiswald ISTmobil!
 

ISTmobil GmbH | Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110 | 8010 Graz 
+43 0123 500 44 99 | kundenservice@istmobil.at | www.istmobil.at 

Eibiswald ISTmobil! 
Seit 1. Juli 2018 mobilisiert das innovative Anrufsammeltaxi MOBIL Südwest die Bevölkerung 
in den Bezirken Leibnitz und Deutschlandsberg sowie in der Gemeinde Murfeld in der 
Südoststeiermark. 

Mit MOBIL Südwest können knapp 3.200 gekennzeichnete Sammelhaltepunkte, wie z.B. 
Nahversorger, Ärzte, Freizeiteinrichtungen, Bus- und Bahnhaltestellen im Bedienungsgebiet 
erreicht werden. In der Marktgemeinde Eibiswald gibt es 199 dieser Sammelhaltepunkte, 
die alle fußläufig erreichbar sind sowie 1 ÖV-Knotenpunkt, der den einfachen und 
kostengünstigen Anschluss zu Bus und Bahn ermöglicht. 

 

Bus und Bahn sind zu weit weg, ein Taxi zu teuer? 

Um die innerörtliche Erreichbarkeit nachhaltig zu stärken, können kurze Distanzen zu 
günstigen Tarifen in Anspruch genommen werden. Bei weiteren Strecken bringt MOBIL 
Südwest Sie zum gewünschten Zeitpunkt verlässlich zu Bus und Bahn. MOBIL Südwest ist 
kein klassisches Taxi, sondern sorgt für Mobilität dort, wo der öffentliche Verkehr nicht fährt 
bzw. fährt – innerhalb der Betriebszeiten – dann, wenn Bedarf besteht. MOBIL Südwest 
schließt somit die Lücken im öffentlichen Verkehr und bietet leistbare Mobilität für ALLE. 
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Wie komme ich zu meiner Fahrt?

Die Bestellung von Fahrten ist denkbar einfach. Fahrten können via App (kostenlos erhältlich für Android und iOS), 
mittels der einheitlichen Callcenter-Nummer 0123 500 44 11 oder online unter www.istmobil.at über den persönlichen 
Kundenzugang (Voraussetzung ist eine gültige mobilCard) gebucht werden. Im Zuge der Bestellung wird man sofort 
über genaue Abfahrtszeit und Kosten informiert.

Wann kann ich fahren? 

Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten (Montag bis Freitag 05.15 bis 20.00 Uhr | Samstag, 07.00 bis 18.00 Uhr) von 
Sammelhaltepunkt zu Sammelhaltepunkt jederzeit möglich. Die Fahrtbuchung muss mindestens 60 Minuten vor der 
gewünschten Abfahrtszeit erfolgen. Eine Buchung ist auch mehrere Wochen im Vorhinein problemlos möglich.
Sonn- und feiertags sind Fahrten von 07.00 bis 18.00 Uhr möglich. Die Bestellung muss allerdings bis spätestens am 
Vortag, 17.00 Uhr, erfolgen. 

Wie viel kostet (m)eine Fahrt?

Die Tarife richten sich nach der Anzahl an Personen im Fahrzeug sowie nach vorgegebenen km-Intervallen. Fahrten 
innerhalb der Marktgemeinde Eibiswald sowie zum ÖV-Knotenpunkt sind mit der persönlichen mobilCard immer güns-
tiger (max. € 6,- pro Person). 

Tarifsystem

Distanz 1 Person 2-3 Personen 4 Personen
bis 5,5 km € 3,00 € 2,00 € 1,00
bis 7,5 km € 6,00 € 5,00 € 4,00
bis 10 km € 9,00 € 7,00 € 6,00
ab 10,01 km € 1,10 / km € 0,80 / km € 0,50 / km

Was ist die mobilCard? 

Neben den günstigen Fahrten innerhalb der Marktgemeinde Eibiswald (max. € 6,-/Person), ist es mit der mobilCard 
möglich, Fahrten am Monatsende einfach mittels SEPA-Lastschrift zu bezahlen sowie Fahrten bequem online unter 
www.istmobil.at zu buchen. Außerdem haben mobilitätseingeschränkte Personen mit gültiger mobilCard die Möglich-
keit, den Service einer Hausabholung zu beantragen. 

Service Hausabholung

Mobilitätseingeschränkte Personen können mit gültiger mobilCard den Service einer Hausabholung nutzen. Hierfür 
wird die Wohnadresse als Haltepunkt hinterlegt und man kann dadurch bequem von zuhause abgeholt und wieder 
zurückgebracht werden. Der Aus- und Einstieg beim gewünschten Fahrtziel erfolgt bei den fußläufig erreichbaren und 
flächendeckenden Sammelhaltepunkten.

Voraussetzung dafür ist eine Bestätigung der Heimatgemeinde bei Besitz eines Behindertenausweises, Nachweis der 
Pflegestufe oder eines ärztliches Attests. 

Sämtliche Informationen und benötigte Formulare finden Sie unter www.istmobil.at/mobilcard oder in Ihrer 
Marktgemeinde.
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nter diesem Motto stand die 
Jahreshauptversammlung 
des Vereins EVI – Eibis-

walder Veranstaltungsinitiative 
am 13.1.2019. Hierzu konnte man 
Oberst Johannes Eisner für einen 
zum Nachdenken anregenden 

Vortrag über „100 Jahre Republik“ 
gewinnen. Als Ehrengast war Bür-
germeister Andreas Thürschweller 
anwesend. Der Verein Evi ist für die 
Kultur- sowie Erwachsenenbildung 
in Eibiswald federführend, vermietet 
den Pfarrsaal jedoch auch und hält 
ihn instand. Im letzten Jahr wurden 
rund 14 Veranstaltungen durch-
geführt. Auch 2019 gibt es einige 
interessante Termine, welche einen 
Besuch wert sind: „Wanderparadies 
Steiermark“ – ein Film-Fotovortrag 
von Andreas Jeitler, „Sicherheit als 
Grundbedürfnis“ - Vortrag des Lan-
despolizeidirektors HR Mag. Gerald 
Ortner, eine Leseabend mit dem 
bekannten Autor Gottfried Hof-
mann-Wellenhof, sowie das Thea-
terstück „Judas“ des Schauspielhau-
ses Graz u.v.m. Alle Termine und 
genauere Informationen finden Sie 
auch auf der Homepage 
www.evi-verein.at.

m 6. Februar 2019 durfte 
die Obfrau der Vinzenzge-
meinschaft „Maria im Dorn“, 

Eibiswald, Frau Hildegard Franz 
neuerlich eine Spende in Höhe von 
Euro 5.000,- entgegen nehmen.

Überaus großzügig zeigt sich Alis 
Tennisrunde – alias Ali Nitzl, ehe-
maliger Chefredakteur der Wirt-
schaftskammer und Franz Jauk, 
Besitzer des Hotels „Paradies“ in 
Graz-Straßgang – neuerlich. 

Bei einem herzlichen und gemütli-
chen Mittagessen konnte von der 
unterstützenden Verwendung der 
Mittel berichtet werden. Ob für 
Schüler zur Teilnahme an Schul-
projekten, für Alleinerziehende zur 
besseren Versorgung ihrer Kinder, 
oder auch für kurzfristig in Not 
geratene Menschen zum Kauf von 
Grundnahrungsmittel. 

Der Vorstand der VG „Maria im 
Dorn“ bedankte sich für diese hohe 
finanzielle Zuwendung sehr herzlich 
mit einer Dankesurkunde. Ein herz-
liches und inniges Vergelt´s Gott!

Der Verein EVI veranstaltet: 

Ein Eibiswalder Leben

Eine Zeitreise des 97-jährigen 
Eibiswalder Bürger und Kaufmann 
Wolfgang Strohschneider in Bild und 
Ton mit Emotion. 

Präsentation am 
21. Mai 2019 um 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal Eibiswald

Der 97 jährige Bürger und Kaufmann 
Wolfgang Strohschneider hat Zeit 
seines Lebens  Dokumente, Bilder 
und Filme zusammen getragen. In 
den letzten Jahren wurden diese in 
Zusammenarbeit mit Faullend Josef 
technisch aufbereitet und werden von 
Johannes Eisner präsentiert.

Rückblick mit Ausblick

Herzlichkeit und Großzügigkeit von Alis Tennisrunde

EVI - Eibiswalder Veranstaltungs-Initiative

Vinzenzgemeinschaft Eibiswald

Bericht: Nadja Wetl   Foto: Josef Sojnik

Bericht: Veronika Koller-Hermann

U

A
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STG 
Stelzl & Golob GmbH Hörmsdorf 190 8552 Eibiswald Lehrling und Facharbeiter 

(Spengler, Dachdecker) ab sofort Hr. Golob
0664/88614321

Bau & Holz 
Posch GmbH Eibiswald 191 8552 Eibiswald

Lehrling (Maurer) u. 
Lehrling (Zimmerer) sowie 

Maurer und Zimmerer
ab sofort Fa. Bau & Holz Posch 

03466/42253

RATIO Eibiswald 241 8552 Eibiswald Maklerassistent ab sofort 03466/42251

Erdbewegung 
Gerhard Krampl GmbH Eibiswald 204 8552 Eibiswald Baggerfahrer mit Praxis ab sofort Hr. Krampl 

0664/2110581

AUFHAUSER Getränke 
GmbH & CoKG Eibiswald 177 8552 Eibiswald

Zusteller/in mit 
LKW-Praxis u. 
Staplerschein

ab Mai 
2019

Fr. Aufhauser 
03466/42291

DC-Discountkauf 
Christian Novak Eibiswald 125 8552 Eibiswald Techn. Verkäufer/-in ab sofort Hr. Novak

0680/1176416

Baumeister 
Ing. F. Arnfelser GmbH Hörmsdorf 190a 8552 Eibiswald Baufacharbeiter (Maurer) ab sofort Hr. BM Ing. Arnfelser 

0664/5193528

Cabarlou Hörmsdorf 190a 8552 Eibiswald Kellner/in ab sofort 03466/43487

Veronik & CoKG Oberlatein 48 8552 Eibiswald Lehrling (HKLS) und 
Hilfsmonteur ab sofort Hr. Veronik 

03466/45586

Generalagentur 
Knappitsch & Partner Eibiswald 388/2 8552 Eibiswald

Lehrling ab 18. LJ 
(Maturant, Schulabgänger) 
verkürzte Lehrzeit 2 Jahre!

ab sofort

Hr. Patrick Knappitsch
0664/8232192
patrick.knappitsch@
uniqa.at

MTC GAICH GmbH Hörmsdorf 299 8552 Eibiswald
Lehrling (ab Sommer 

2019) und Facharbeiter 
(Zerspanungstechniker)

 ab sofort Hr. Gaich 
03466/434790

HASEWEND`s 
Kirchenwirt 

by Domaines Kilger
Kirchplatz 39 8552 Eibiswald

Lehrling (Küche) sowie 
Kellner/in (Voll- oder 

Teilzeit)
ab sofort 03465/50500/54

Kapuner Gwölb Eibiswald 82a 8552 Eibiswald
Kellner/in oder Hilfskraft 

(30 Std. bzw. 10 - 15 Std./
Woche)

ab sofort Fr. Monika Kapun 
0664/2085001

VEGU GmbH Eibiswald 459 8552 Eibiswald Lehrling und Facharbeiter 
(Zerspanungstechniker) ab sofort 03466/42498- 

DW 11 oder DW 12

Physiosport Eibiswald 241 8552 Eibiswald Physiotherapeut/in und 
Masseur/in ab sofort Fr. Andrea Senekowitsch

0664/8173440 

Erdbau Johann 
Schmuck GmbH Aibl 194 8552 Eibiswald Baggerfahrer mit Praxis ab sofort Hr. Schmuck 

0664/1461062

Autohaus Brne Eibiswald 141 8552 Eibiswald KFZ-Techniker ab sofort Hr. Sascha Brne 
03466/42775

BILLA Eibiswald 119 8552 Eibiswald Lehrling 
(Einzelhandelskaufmann) ab sofort 03466/43031

UNIMARKT Eibiswald 477 8552 Eibiswald Feinkostmitarbeiter/in 
Teilzeit (25 Std./Woche) ab sofort Hr. Schweitzer 

0664/88344958

KENDRION GmbH Eibiswald 269 8552 Eibiswald Anlagenbetreuer/
Instandhalter ab sofort Fr. Pichlbauer 

03466/42322/9020

Betrieb Adresse Ort Beruf Beginn Kontakt

EIBISWALDER  
JOB-BORSE
LISTE DER OFFENEN STELLEN IN EIBISWALD 

STAND MÄRZ 2019
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Unkontrollierte und falsche Spor-
tausübung fördert das Verletzungs-
risiko, überfordert und schadet 
mehr als sie nützt. Wir versuchen 

unseren Kunden die Freude an der 
Bewegung weiterzugeben und im 
physiotherapeutischen Bereich Auf-
klärung, Information und Selbstver-
antwortung mitzugeben.
 Die McKenzie Therapie ist eine 
der am besten erforschten Kon-
zepte  zur Diagnostik und Therapie 
von Beschwerden der Wirbelsäule 
und der peripheren Gelenke. Der 
Klient wird aktiv in die Therapie 
miteinbezogen.

In Zusammenarbeit mit unseren 
umliegenden Hausärzten ist es  mit 
einer Überweisung möglich, dass 
sie einen Hauptteil der Therapie-

kosten mit ihren Kassen abrechnen 
können. Das gilt auch, je nach Dia-
gnose, für therapiemäßig erforderli-
che Massagen! 

BETRIEBSPHYSIOTHERAPIE
Für umliegende Betriebe besteht 
auch die Möglichkeit, dass der Phy-
siotherapeut zu fix vereinbarten 
Zeiten in die Firma kommt und 
Angestellte/Arbeiter aufgrund Ihrer 
Beschwerden direkt am Arbeitsplatz 

behandeln kann, um längere 
Arbeitsausfälle bzw. Krankenstände 
zu vermeiden.
Unser Betrieb versucht Physiothe-
rapie, Fitness und Massage in ver-
schiedenen Anwendungsmöglich-
keiten anzubieten – der Kunde hat 
viele  Möglichkeiten, für sich ein 
passendes Paket zu schnüren.

Der Trainings- und Fitnessbereich 
steht für alle Bewegungshungrigen 

sieben Tage in der Woche zur 
Verfügung.

Also steht den positiven Auswir-
kungen von Bewegungstraining, 
wie 

•	 verbesserte geistige 
Leistungsfähigkeit, 

•	 Erhöhung der Stresstoleranz, 
•	 Antidepressivum,  
•	 Stärkung des Selbstbewusstseins, 
•	 besserer Schlaf, 
•	 Verbesserung der Abwehrkräfte 

des Immunsystems, 
•	 Osteoporose – Prophylaxe 
•	 und allgemein mehr Leistungsfä-

higkeit und Wohlbefinden 
nichts mehr im Wege!

Gerne sind wir für ein Gespräch 
oder ein Schnuppertraining bereit.

Seit  15 Jahren hat sich Physiosport in der Südweststeiermark durch außerordentliche Therapieerfolge und modern 
ausgestattete Therapie- und Fitnessräume einen Namen gemacht! Körperliche Aktivität und sportliches Training haben 

einen größeren Einfluss auf Form und Funktion des Körpers als das Alter!

Bei uns ist 
ALLER ANFANG LEICHT!

Bewegen Sie sich, das Alter kann warten!

Bericht: Andrea Senekowitsch

Kirsten Larissa SusanneWolfgang

Elisabeth Luc IzidorAndrea
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Was ist öffentliches Wassergut?
Als Öffentliches Wassergut (kurz ÖWG) 
werden Grundstücke bezeichnet, die 
sich im Eigentum der Republik Öster-
reich befinden und in Verbindung zu 
einem Gewässer stehen.

Warum ist es wichtig und wertvoll?
Die Flächen des ÖWG sind bedeutende 
Naturräume, die auch dem Menschen 
als Erholungs- und Freizeitraum zur Ver-
fügung stehen können.
Die Gewässergrundstücke sind aber 
auch unverzichtbar in ihrer Funktion 
als Hochwasserabflussbereiche und 
Retentionsflächen. Ohne sie wären die 
Nutzung der Talräume in ihrer heutigen 
Form und ihre weitere Entwicklung nicht 
denkbar.

Für die Errichtung von Hochwasser-
schutzbauten, aber auch für Anlagen zur 
Nutzung des Wassers, kann die Inan-
spruchnahme der Flächen des öffentli-
chen Wassergutes gestattet werden.
Die Flächen des öffentlichen Wassergu-
tes zu schützen beziehungsweise ver-
antwortungsvoll zu nutzen liegt
im öffentlichen Interesse und somit im 
Interesse aller Bürgerinnen und Bürger.

Was ist nicht erlaubt?

Ablagerungen
Das Entsorgen von Haus- und Sperr-
müll, Bauschutt und anderen Abfällen 
ist selbstverständlich ausnahmslos 
untersagt und auch gesetzlich verboten. 

Die Nutzung als Lagerplatz etwa für 
Holz, Siloballen und dergleichen sowie 
als Abstellfläche z.B. für Fahrzeuge ist 
nicht erlaubt und in Zusammenhang 
mit Hochwasserereignissen auch als 
gefährlich anzusehen. Gleiches gilt für 
Schüttungen auf Flächen des ÖWG.

Entsorgung von Grünschnitt
Gras, Laub und Grünschnitt gelten recht-
lich als Abfall und dürfen auch nicht auf 
Flächen des öffentlichen Wassergu-
tes abgelagert werden. Im Nahbereich 
von Gewässern besteht darüber hinaus 
die Gefahr, dass die Pflanzenteile bei 
Hochwasser mitgerissen werden und an 
Engstellen zu Abflusshindernissen wer-
den und damit erhebliche Schäden ver-
ursachen können.

Errichtung von Bauten
Die Errichtung von baulichen Anlagen 
jeglicher Art wie Gebäuden, Stiegen, Ter-
rassen oder auch Leitungen ist grund-
sätzlich nicht erlaubt. Auch die Errich-
tung von Einfriedungen und lebenden 
Zäunen auf Flächen des öffentlichen 
Wassergutes ist nicht gestattet. Für 
Einbauten in das Gewässer wie Stauan-
lagen, Ufersicherungen und Bauten zur 
Sohlstabilisierung sowie für die Errich-
tung von Brücken, Stegen, Durchlässen 
und Furten bedarf es einer Gestattung 
durch den Verwalter des öffentlichen 
Wassergutes sowie in den meisten 
Fällen auch einer wasserrechtlichen 
Bewilligung.

Bei Baumaßnahmen auf Nachbargrund 

ist die Einhaltung des gesetzlichen Bau-
abstands zu den Flächen des ÖWG zu 
beachten.

Gehölz- und Schotterentnahmen
Im Rahmen des Gemeingebrauchs ist 
die „Gewinnung von Pflanzen, Schlamm, 
Erde, Sand, Schotter, Steinen und Eis“ 
erlaubt, jedoch unter der Einschränkung, 
dass keine „besonderen Vorrichtungen“ 
verwendet werden. Darüber hinausge-
hende Eingriffe, wie zum Beispiel das 
Fällaen von Bäumen, erfordern eine 
Genehmigung durch den Verwalter des 
öffentlichen Wassergutes.
Für den Fall, dass vom Bewuchs auf Flä-
chen des öffentlichen Wassergutes eine 
Gefahr ausgeht, sollte umgehend die 
zuständige Stelle (siehe Kontaktdaten) 
informiert werden.

Wasserentnahmen
Jede Wasserentnahme, die über das 
Schöpfen mit der Hand (Gießkanne, 
Eimer, …) hinausgeht, bedarf einer was-
serrechtlichen Bewilligung und Zustim-
mung des Verwalters des öffentlichen 
Wassergutes. Dies betrifft vor allem 
dauerhafte Entnahmen mittels Pumpe, 
aber beispielsweise auch Ausleitungen 
schon auf kurzen Strecken.

Einleitungen
Die Einleitung jeglicher Art auf Flä-
chen des ÖWG bedarf einer Gestattung 
durch den Verwalter des öffentlichen 
Wassergutes beziehungsweise generell 
zumeist auch einer wasserrechtlichen 
Bewilligung.

Öffentliches Wassergut
Information
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... zum 97. Geburtstag

Maria Rosmann, Eibiswald

... zum 96. Geburtstag

Maria Josefa Weiß, Eibiswald

... zum 95. Geburtstag

Henriette Maria Schretter, Eibiswald

... zum 90. Geburtstag

Theobald Lindner, Eibiswald

Albina Spanninger, Eibiswald

Josefine Jammernegg, Eibiswald

Mathilde Stepischnik, Eibiswald

Ingrid Gross, Eibiswald

Crescentia Scheicher, Eibiswald

... zum 85. Geburtstag

Hermann Osreinig, Bischofegg

Katharina Auckenthaler, Kornriegl

Irene Krasser, Bachholz

Vinzenz Kronabitter, Feisternitz

Herbert Kainacher, Eibiswald

Josef Weiss, Stammeregg

Josef Loibner, Kleinradl

Eduard Tschuchnig, Soboth

... zum 80. Geburtstag

Franz Gosch, Sterglegg

Paula Kangler, Aichberg

Willibald Lasnig, Hadernigg

Josef Ortner, Eibiswald

Josefa Wagner, Aibl

Mathilde Malli, Feisternitz

Elfriede Rieger, Bischofegg

Wilfried Taurer, Soboth

Franz Kiedl, Eibiswald

Josefa Gschließer, Eibiswald

Hildegard Seyfried, Krumbach

Johann Ferdinand Peßl, Aibl

Josef Gosch, Aichberg

... zum 75. Geburtstag

Josef Keber, Pongratzen

Reinhold Primus, Kleinradl

Heribert Kiegerl, Sankt Lorenzen

Albert Bernd Nitzl, Stammeregg

Maria Girau, Eibiswald

Hildegard Kiefer, Oberlatein

Dr. Siegfried Gödl, Eibiswald

Gerlinde Tax, Stammeregg

Johann Woch, Haselbach

Franz Golob, Krumbach

Johann Schmuck, Aichberg

Anton Pölzl, Eibiswald

Werner Sevcnikar, Hörmsdorf

Walter Gutschi, Bischofegg

Wir gratulieren ...
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Maria Gruber (88 J.), Eibiswald

Fritz Hanke (54 J.), Krumbach

Maria Anna Aloisia Klade (82 J.), Eibiswald

Josefa Hartner (82 J.), Eibiswald

Maria Seyfried (77 J.), Sankt Oswald

Barbara Lierzer (92 J.), Feisternitz

Reinhilde Bäck (76 J.), Eibiswald

Anton Kermann (83 J.), Eibiswald

Brigitta Franz (80 J.), Eibiswald

Anna Deutschmann (83 J.), Mitterstraßen

Adolf Peter Fuchshofer (80 J.), Bachholz

Gerhard Kronabitter (57 J.), Sankt Lorenzen

Wolfgang Adam (54 J.), Eibiswald

Johann Pölzl (66 J.), Bachholz

Franz Bernhart (89 J.), Oberlatein

Anton Gollob (87 J.), Eibiswald

Maria Meixner (90 J.), Eibiswald

Sophie Novak (91 J.), Rothwein

Maria Luise Voithofer (71 J.), Hörmsdorf

Unsere Verstorbenen

Unsere Neugeborenen
Armin Sherzad, 
Aichberg, geb. am 26.11.2018

Anja Pansi, 
Soboth, geb. am 03.12.2018

Laura Haring-Haring, 
Hörmsdorf, geb. am 02.12.2018

Emil Ewald Palko, 
Sankt Bartlmä, geb. am 13.12.2018

Saskia Pichler, 
Hörmsdorf, geb. am 17.12.2018

Matteo Gerhard Koch, 
Wuggitz, geb. am 19.12.2018

Belinda Désirée Zwanzleitner, 
Eibiswald, geb. am 27.12.2018

Noah Rudolf Harald Steiner-Preßnitz, 
Eibiswald, geb. am 01.01.2019

Elias Schwarz, 
Wuggitz, geb. am 12.01.2019

Katharina Lambauer, 
Feisternitz, geb. am 29.01.2019
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Aktion für 
Privatstraßen
Werte Bevölkerung!
Die Marktgemeinde Eibiswald beab-
sichtigt im Jahr 2019 Gemeindestraßen 
mittels Spritzasphalt zu sanieren. Im 
Zuge dieser Sanierungsarbeiten wäre es 
möglich, private Zufahrten, Einfahrten 
oder Parkflächen zum Gemeinde-Preis 
mit zu sanieren. Mögliche Interes-
senten mögen sich beim Bauhofleiter  
Alexander Stelzer unter 03466/45 400 - 
262 melden. 

Vergünstigte 
Saisonkarten für das 
Schwimmbad
Vergünstigte Saisonkarten für das 
Schwimmbad Eibiswald können noch 
bis 30. April in der Gemeinde Eibiswald 
(Bürgerbüro) erworben werden.
Gilt für alle, die mit Hauptwohnsitz in 
Eibiswald gemeldet sind!

Grünraumpflege
in Aibl
Umfang der Arbeiten
Das Gebiet erstreckt sich vom Dorfplatz 
bis zum ehem. Gemeindeamt in Aibl und 
umfasst das Pflanzen, Gießen und die 
Pflege der Blumen, das Schneiden und 
die Pflege der Sträucher, Hecken und der 
Weinlaube und die Betreuung und Pflege 
des Biotops am Dorfplatz.

Gesucht wird vornehmlich ein Pensio-
nist/eine Pensionistin oder eine Haus-
frau; Beschäftigungsausmaß: gering-
fügige Beschäftigung (Aufwand von 
Jahreszeit abhängig)

Neuer Mitarbeiter 
in der Marktge-
meinde Eibiswald
Herr Manuel Narath verstärkt seit 1. 
März 2019 das Team der Marktge-
meinde Eibiswald. Neben dem Elek-
troversorgungsunternehmen wird er 
auch bei allen elektrischen Anlagen der 
Marktgemeinde Eibiswald sowie beim 
Breitbandausbau zum Einsatz kom-
men. Herr Narath ist gelernter Elekt-
rotechniker mit Erfahrungen im EVU 
Bereich. Damit ist er für sein zukünfti-
ges Aufgabengebiet bestens gerüstet. 

Wir wünschen unserem neuen Mitar-
beiter und Kollegen viel Freude bei sei-
ner beruflichen Tätigkeit in der Markt-
gemeinde Eibiswald.

EU-Wahl am 26. Mai 2019
Die Funktionsdauer des Europäischen Parlaments dauert fünf 

Jahre. Die Wahl wird in allen Mitgliedsstaaten im gleichen 
Zeitraum abgehalten. Für Österreich können bei der Europawahl 
am 26. Mai 2019   19 Mitglieder des Europäischen Parlaments 

gewählt werden.
 
Zur Teilnahme an der Europawahl 2019 (aktives Wahlrecht) sind  

Sie berechtigt, wenn Sie

•	 spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden, 
d.h. spätestens an diesem Tag Ihren 16. Geburtstag feiern

•	 Österreicher(in), Auslandsösterreicher(in) oder 
Unionsbürger(in) mit Hauptwohnsitz in Österreich sind

•	 am Stichtag in der Europa-Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen sind und

•	 kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang mit einer 
gerichtlichen Verurteilung vorliegt.

Bezüglich der Wahlsprengel gibt es keine Änderung zur 
letzten Wahl in der Großgemeinde.

Aufgrund der Sanierung des Festsaales jedoch wird das 
Wahllokal für 

den Wahlsprengel I – Eibiswald und Aibl in der Neuen 
Musikmittelschule untergebracht sein. 

Weitere Details entnehmen Sie bitte Ihrer Wahlinformation, 
welche Ende April an alle Wahlberechtigten versandt wird. 
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Informationen: Tourismusbüro Eibiswald, 03466 - 43256
www.schilcherland.at

Osterkreuze
sind von 

20. - 28. April
jeweils ab 20:00 Uhr  

eingeschaltet!

Wegweiser
Folgen Sie ganz 

einfach den 
Hasen-

Hinweistafeln 
auf den einzelnen 

Routen!

DIE OSTERPARTY
IN EIBISWALD

OSTERSONNTAG

21. APRIL 2019
GRENZLANDSAAL PARKPLATZ

2030 UHR
VERANSTALTER: LJ EIBISWALD  •  ZVR-NR: 815317835
DER REINERLÖS WIRD FÜR WEITERBILDUNG, KULTUR
UND BRAUCHTUM IN DER REGION VERWENDET
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Richtiger Umgang mit 
Lithium-Batterien/Akkus

Detaillierte Informationen auf www.elektro-ade.at 

Wichtig! Akkus und Batterien keinesfalls in den Hausmüll werfen! Wenn problemlos 
möglich, Batterien & Akkus vor der Abgabe aus dem Elektrogerät entnehmen.

Passendes Ladegerät

beachte!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
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Die Erzherzog Johann Musikschule Wies lädt recht herzlich alle
musikbegeisterten Kinder und Eltern sowie jene, die es noch werden 

möchten, zu einem Informationsabend ein.

Tag der MusikschuleTag der Musikschule

Ensembles und Solisten der 
verschiedensten Instrumentenklas-
sen werden ihre Instrumente vor-

stellen und musikalische 
Kostproben zum Besten geben.

Natürlich können Sie sich einen passenden Termin 
aussuchen bzw. an mehreren teilnehmen!

Alle Fragen rund um die Instrumente und um den Musikunterricht werden von unseren Musiklehrern gerne beantwortet.

Für Informationen steht Ihnen 
Dir. MMag. Franz Masser

unter 0664/50 18 564 zur Verfügung!

Die Erzherzog Johann Musikschule Wies 
freut sich auf Euren Besuch!

Wies/St. Martin i. S.
9. Mai 2019 von 1700 bis 1900 Uhr
Ort: Musikschule Wies

Eibiswald/Oberhaag
7. Mai 2019 von 1700 bis 1900 Uhr
Ort: Volksschule Eibiswald

Gleinstätten
14. Mai 2019 von 1700 bis 1900 Uhr
Ort: NMS Gleinstätten

Arnfels/St. Johann i. S.
8. Mai 2019 von 1700 bis 1900 Uhr
Ort: NMS Arnfels

Schwanberg
6. Mai 2019 von 1700 bis 1900 Uhr
Ort: Volksschule Schwanberg

Erzherzog Johann Musikschule Wies

an den Musikschulen 
Wies/St. Martin • Eibiswald/Oberhaag • Gleinstätten

Arnfels/St. Johann • Schwanberg
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Der Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg informiert: 
Silofolien - Frühjahrs - Sammelaktion 2019 

 
 
Im Jahr 2019 organisiert der Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg an drei 
Terminen die Sammlung von Silofolien. Die erste Sammlung wird Ende April, Anfang 
Mai in den Altstoffsammelzentren der Stadtgemeinde Deutschlandsberg und der 
Marktgemeinde Schwanberg bzw. im Gewerbepark Aibl und beim Lagerhaus Stainz 
durchgeführt.  
 
Weitere Abgabemöglichkeiten gibt es Ende Juli und Anfang November. Die genauen 
Sommer- und Herbsttermine und –sammelorte werden zeitgerecht bekanntgegeben. 
 
ANGENOMMEN WIRD: 
 
 reine Wickelfolie OHNE NETZE 
 
Die Wickelfolie sollte optimalerweise gebündelt oder in transparenten Säcken angeliefert 
werden, um die Entladung und die weitere Verladung zu erleichtern. Außerdem dürfen die 
Folien keine groben Verschmutzungen aufweisen. Sie sollten sauber (besenrein) und trocken 
sein, da die Folien stofflich verwertet werden. 
 
 
NICHT angenommen werden: 
 
 Verpackungsmaterialien jeglicher Art 
 Foliennetze (Bitte zum Restmüll oder bei der Sperrmüllsammlung abgeben!) 
 stark verschmutzte Folien (z.B. verschmutzte Folien vom Fahrsilo oder Mulchfolien) 
 
 
Die Übernahme der Silofolien erfolgt an folgenden Sammelorten und -terminen – 
ACHTUNG beim Lagerhaus Stainz Übernahme nur mehr am Nachmittag! 
 
Wo?  Gewerbepark Aibl  ASZ Schwanberg  
Wann? Freitag, 26. April von 14-17 Uhr Freitag, 03.Mai von 14-17 Uhr 
 Samstag, 27. April von 8-11 Uhr Samstag, 04. Mai von 8-11 Uhr  
  
Wo?  ASZ Deutschlandsberg Lagerhaus Stainz  
Wann? Donnerstag, 25.April von 7-12Uhr Freitag, 26. April von 13-17 Uhr 
 
 
 
 
Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg 
23. Jänner 2019 
 

MITARBEITER/INNEN  
MIT HERZ GESUCHT!
Wenn ein Angehöriger oder Freund schwer 
erkrankt, wer ist dann da? Wer ist da, um zu 
trösten, um beizustehen, um zu helfen, um 
einfach da zu sein?
Es geht nicht nur um die Erkrankten, son-
dern auch die Angehörigen sind auf einmal 
mit vielen kleinen und großen Verlusten 
konfrontiert. Nachbarn und Freunde ziehen 
sich zurück, weil sie unsicher sind, wie sie 
mit dieser Situation umgehen sollen. Die 
Betroffenen selber können ihrer Arbeit und 
ihren Hobbys nicht mehr oder nur mehr ein-
geschränkt nachgehen. Der ganze Alltag 
verändert sich.  

Plötzlich ist nicht´s mehr so, wie es war. 
Gerade in einer solchen Zeit der Prüfung 
kann es sehr hilfreich und tröstlich sein, 
einen Menschen an seiner Seite zu haben, 
der einen ein Stück weit begleitet, zuhört – 
einfach da ist.Barbara Weber ist Mitarbeite-
rin beim Hospizverein Steiermark. Sie beglei-
tet Menschen in ihrer letzten Lebensphase. 
Ehrenamtlich, ohne Bezahlung und mit 
viel Herz.  Wollen auch Sie die Hospizidee 
unterstützen und für Menschen im Bezirk 
Deutschlandsberg da sein? 
m Juni startet in Deutschlandsberg das 
Hospizgrundseminar, das Ihnen das not-
wendige Rüstzeug für diesen Lebensjob gibt. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Tel: 0664/401 64 65 oder 
deutschlandsberg@hospiz-stmk.at

HOSPIZTEAM 
DEUTSCHLANDSBERG



Datum Veranstaltung - Verein - Ort - Zeit
12.04.19 Kirtag Eibiswald, Schmerzenfreitag
12.04.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
13.04.19 Frühjahrskonzert, MMK Eibiswald,  Grenzlandsaal, 19:30 Uhr
14.04.19 Frühstücksbuffet, Eventcafe Cabarlou, 8-11 Uhr
14.04.19 Tag der offenen Tür im Kloepferhaus, 9-15 Uhr
20.04.19 Osternestsuchen Freibad Eibiswald, Seniorenbund, 14 Uhr
20.04.19 Osterhasen Brunch, Gh. Zur Linde
26.04.19 Konzert im Lerchhaus, Starke Frauen - Starke Songs, 20 Uhr
26.04.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
27.04.19 Preisschnapsen KOBV, MZH St.Oswald, 13:30 Uhr
28.04.19 Firmung Eibiswald
30.04.18 Maibaumaufstellen Eibiswald
30.04.19 Maibaumfest, Gh. Zur Linde
30.04.19 Maibaumaustellen, St.Oswald Dorfplatz 18 Uhr
01.05.19 Maibaumaufstellen Feisternitz, Landjugend Eibiswald, 14 Uhr
01.05.19 Bergmesse Jägerkreuz, Kornriegl, 10:30 Uhr
01.05.19 Einkehr Kapunerhütte, ÖAV
01.05.19 Maibaumaufstellen, SPÖ Eibiswald, Romantikhof, 10:00 Uhr
01.05.19 Tennis Saisoneröffnung, TCU Schwartzhofsiedlung
03.05.19 Kulin.-Genussreise, Buschenschank Glirsch, Jasmin u. Louis, 18 Uhr
04.05.19 Welschlauf,  Zieleinlauf u. Siegerehrung in Wies
04.05.19 Kulin.-Genussreise, Buschenschank Glirsch, Jasmin u. Louis, 18 Uhr
05.05.19 Florianisonntag, für alle Feuerwehren
05.05.19 Florianimesse u. Schauübung, Kirchplatz, 8:45 Uhr
10.05.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
10.05.19 Ausstellung im Lerchhaus, Der Neubeginn nach d. 1. Weltkrieg
12.05.19 Muttertags-Frühstücksbuffet, Eventcafe Cabarlou, 8-11 Uhr
12.05.19 Muttertagsmesse Eibiswald, Pfarrkirche, MGV Eibiswald
12.05.19 Muttertagsmesse, St.Pongratzen, 10 Uhr
16.05.19 Schilcherfrühling bei Buschenschänken u. Betrieben der Region
17.05.19 Schilcherfrühling bei Buschenschänken u. Betrieben der Region
18.05.19 Schilcherfrühling bei Buschenschänken u. Betrieben der Region
18.05.19 Schilcherparty im Kapuner Gwölb
18.05.19 Mondscheinwanderung; Landjugend St.Oswald
18.05.19 Hüttenaufsperren mit Musik, Gh. Wirtbartl
19.05.19 Schilcherfrühling bei Buschenschänken u. Betrieben der Region
19.05.19 Welttag der Bienen, Messe in St.Pongratzen 12 Uhr
19.05.19 3. Bienenfest, Truschnegg in Oberlatein, 10:30 Uhr
24.05.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
25.05.19 50 Jahre-Flors Konzert, Die Jahreszeiten, Pfarrkirche Eibiswald 20 Uhr
26.05.19 Fetzenmarkt, FF Hörmsdorf
30.05.19 Erstkommunion Eibiswald 10 Uhr
31.05.19 Sänger- u. Musikantenstammtisch, Gh. Wirtbartl, ab 18 Uhr
31.05.19 Maiandacht Kreuzkirche, 19:45 Uhr
31.05.19 Tagesausflug nach Ljubljana, KOBV Eibiswald
01.06.19 Garten-Lust-Ausstellung, Maria Kleindienst Hörmsdorf, 10-18 Uhr
02.06.19 Garten-Lust-Ausstellung, Maria Kleindienst Hörmsdorf, 10-18 Uhr
02.06.19 1. Antonifest , St.Anton, Messe 10:30 Uhr
02.06.19 Kletterfest u. Frühschoppen, Sportplatz Eibiswald, ÖAV
07.06.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
08.06.19 Firmung Pölfing-Brunn, Wies
09.06.19 Pfingstfest mit Autosegnung, Rothwein 10:30 Uhr, Berg- u. Naturw.
09.06.19 Vatertags-Frühstücksbuffet, Eventcafe Cabarlou, 8-11 Uhr
09.06.19 Frühschoppen, LJ Soboth 10:30 Uhr
09.06.19 Pfingstturnier, TCU-Schwartzhofsiedlung
10.06.19 Messe, St.Pongratzen, 10:30 Uhr
14.06.19 Sänger- u. Musikantenstammtisch, Gh. Wirtbartl, ab 18 Uhr
15.06.19 Straßenturnier, ESV Echo der Berge, 8 Uhr
15.06.19 Liederabend Pfarrkirche, MGV Eibiswald 
15.06.19 Sommerfest Eibiswald, Pensionisten, 11 Uhr ESV Halle Aibl
16.06.19 Frühschoppen am Kirchplatz, ÖKB Eibiswald, 10 Uhr
20.06.19 Fronleichnamsprozession, Eibiswald
20.06.19 Köstlichkeiten vom Grill, Kapuner Gwölb
20.06.19 Frühschoppen im Pfarrhof, KMB, 10 Uhr
21.06.19 Offenes Singen, Glirsch, 19 Uhr
21.06.19 Sonnwendfeier, Buschenschank Jöbstl vlg. Stari ab 17 Uhr
21.06.19 Sonnwendfeier SV-Soboth, Festplatz, 19 Uhr
22.06.19 Grillabend zum Sommerbeginn, Kabuner Gwölb
22.06.19 Lavendel-Kirta, Buschenschank Jöbstl vlg. Stari
23.06.19 Lavendel-Kirta, Buschenschank Jöbstl vlg. Stari
28.06.19 Sänger- u. Musikantenstammtisch, Gh. Wirtbartl, ab 18 Uhr
29.06.19 Wiesenfest, USV Grenzland
29.06.19 Finissage im Lerchhaus," Der Neubeginn nach dem 1. Weltkrieg", 
29.06.19 Kleinfeldturnier, Sportplatz Feisternitz, des RFJ  13 Uhr
30.06.19 2. Antonifest, St.Anton, 9:30 Uhr mit Prozession Ve
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Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe: 03.06.2019

Erscheinungstermin: KW27
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Dienst in Eibiswald
Dienst in Wies

Dienst in Schwanberg
Dienst in Deutschlandsberg Christopherus

Dienst in Deutschlandsberg Hirschen

Apothekennotruf: 1455

Dienstwechsel 800 Uhr morgens. 
Ein Bereitschaftsdienst dauert bis 

zum Folgetag um 800Uhr.

Apothekennotdienste
April Mai Juni

1 1 1
2 2 2
3 3 3
4 4 4
5 5 5
6 6 6
7 7 7
8 8 8
9 9 9

10 10 10
11 11 11
12 12 12
13 13 13
14 14 14
15 15 15
16 16 16
17 17 17
18 18 18
19 19 19
20 20 20
21 21 21
22 22 22
23 23 23
24 24 24
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28 28 28
29 29 29
30 30 30
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